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Ochsenhauser
ANZEIGER

Mikrozensus 2018 
Fragen zur Wohnsituation und Mietbelastung  
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina 
Brenner, informiert die Presse, dass der Mikrozensus 2018 
beginnt. Über das ganze Jahr 2018 werden dazu in über 900 
Gemeinden rund 50.000 Haushalte in Baden-Württemberg von 
Interviewern des Statistischen Landesamtes befragt.  
Neben dem Grundprogramm zur wirtschaftlichen und sozi-
alen Lage der Bevölkerung, werden 2018 auch Fragen zur 
Wohnsituation gestellt. Dabei geht es um die Versorgung mit 
schnellem Internet, die Barrierefreiheit der Wohnung sowie 
um die verwendeten Energien für Heizung und Warmwasser. 
In Mieterhaushalten wird darüber hinaus die Mietbelastung 
erhoben. Diese Zahlen sind für die Planung von Politik und 
Verwaltung von großer Bedeutung, stellt Frau Dr. Brenner fest. 
Sie bittet die ausgewählten Haushalte um ihre Mitwirkung.  

Was ist der Mikrozensus?  
Der Mikrozensus ist eine amtliche Haushaltsbefragung, mit der 
seit 1957 wichtige Daten über die wirtschaftliche und soziale 
Lage der Bevölkerung ermittelt werden. Die Ergebnisse dienen 
als Grundlage für politische, wirtschaftliche und soziale Entschei-
dungen in Bund und Ländern, stehen aber auch der Wissenschaft, 
der Presse und den interessierten Bürgerinnen und Bürgern zur 
Verfügung. Die Daten des Mikrozensus werden kontinuierlich über 
das ganze Jahr verteilt von Erhebungsbeauftragten erhoben. 
Knapp 1.000 Haushalte werden pro Woche befragt.  

Wer wird für die Erhebung ausgewählt?  
In einem mathematischen Zufallsverfahren werden zunächst Ge-
bäude bzw. Gebäudeteile gezogen. Erhebungsbeauftragte ermit-
teln vor Ort, welche Haushalte in den ausgewählten Gebäuden 
wohnen und kündigen sich bei diesen mit einem handschriftlich 
ergänzten Ankündigungsschreiben mit Terminvorschlag an. Für 
die ausgewählten Haushalte besteht Auskunftspflicht. Sie 
werden innerhalb von fünf aufeinander folgenden Jahren bis 
zu viermal im Rahmen des Mikrozensus befragt.  

Wie läuft die Befragung ab?  
Erhebungsbeauftragte des Statistischen Landes-amtes Ba-
den-Württemberg suchen die Haushalte zum vorgeschlage-
nen Termin auf und bitten sie um die Auskünfte. Sie können 
sich mittels eines Interviewer-Ausweises als Beauftragte des 
Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg ausweisen. 
Die Auskünfte können für alle Haushaltsmitglieder von einer 
volljährigen Person erteilt werden. Die Erhebungsbeauftragten 
verwenden einen Laptop und geben ihre Antworten direkt ein.  
Die Durchführung der Befragung mit den Erhebungsbeauf-
tragten ist für die Haushalte die einfachste und zeitspa-
rendste Form der Auskunftserteilung. Alternativ haben diese 
auch die Möglichkeit, den Fragebogen in Papierform selbst 
auszufüllen. Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der 
Geheimhaltung  und dem Datenschutz  und werden weder 
an Dritte weitergegeben noch veröffentlicht. Nach Eingang 
und Prüfung der Daten im Statistischen Landesamt werden 
diese anonymisiert und zu aggregierten Landes- und Regio-
nalergebnissen weiterverarbeitet. Weitere Informationen zum 
Mikrozensus: www.statistik-bw.de/DatenMelden/Mikrozensus. 

Ochsenhauser Anzeiger 
Schulung zur Abgabe von Berichten 
Zum 01. Januar 2018 hat der Verlag Wagner aus Kornwestheim 
die Herausgabe des Ochsenhauser Anzeigers übernommen. 
Es ist vorgesehen, dass künftig die Vereine und sonstigen 
Organisationen Zugang zum Verlagssystem erhalten sollen, 
wo sie ihre Berichte direkt eingeben können. Deshalb bieten 
der Verlag Wagner und die Stadtverwaltung den Schriftfüh-
rern eine Einführung in das neue System an. Die Einführung 
findet am Donnerstag, 25. Januar 2018, im Rathaus statt. 
Dazu wurden die Vereine schriftlich eingeladen. 
Vereine, die noch keine Einladung erhalten haben, werden 
gebeten, sich direkt mit Frau Welte, Tel. 07352 922023 oder 
E-Mail: welte@ochsenhausen.de, in Verbindung zu setzen. 

Stadtverwaltung Ochsenhausen 
Stadtverwaltung Ochsenhausen bei einer Schulung 
Wegen einer Schulung für das neue System des amtlichen 
Mitteilungsblatts ist die Stadtverwaltung Ochsenhausen am 
Donnerstag, 25. Januar 2018, nur vormittags von 8:00 bis 
12:00 Uhr geöffnet. Nachmittags sind alle Mitarbeiter des 
Rathauses sowie der Ortsverwaltung Reinstetten nicht zu 
erreichen. Am Freitag hat das Rathaus wieder wie gewohnt 
von 8:00 bis 12:00 Uhr geöffnet. 

Hospizgruppe Ochsenhausen-Illertal 
Hospizgruppe Ochsenhausen-Illertal 
 

Jubiläumsausstellung im Klostermuseum noch bis 
Sonntag zu sehen 
Noch bis einschließlich Sonntag, 21. Januar 2018, ist im 
Klostermuseum Ochsenhausen die Ausstellung „Die 
Botschaft der Engel“ zu sehen. Die Ausstellung mit Bildern 
der Stuttgarter Künstlerin, Autorin und Kunsttherapeutin Lis 
Agena-Bickel wird anlässlich des 25-jährigen Bestehens der 
Hospizgruppe Ochsenhausen-Illertal gezeigt. Das 
Klostermuseum mit der Sonderausstellung ist am Samstag 
und Sonntag jeweils von 14:00 bis 17:00 Uhr geöffnet. An 
beiden Tagen stehen von 14:00 bis 16:00 Uhr noch einmal 
Mitglieder der Hospizgruppe Ochsenhausen-Illertal als 
Ansprechpartner zur Verfügung, um über die Hospizarbeit 
zu informieren. 
 
 

Jubiläumsausstellung im 
Klostermuseum noch bis 
Sonntag zu sehen 
Noch bis einschließlich 
Sonntag, 21. Januar 2018, 
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Hospizarbeit zu informieren. 



2� Ochsenhauser Anzeiger  ·  Ausgabe 3  ·  19.01.2017

Amtliche
Bekanntmachungen

 

Sitzung des Ortschaftsrates Mittelbuch 
Am Mittwoch, 24. Januar 2018, 19:00 Uhr, findet im Dorfhaus in 
Mittelbuch eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Mittel-
buch statt, zu der ich hiermit einlade. Die den Mitgliedern des 
Ortschaftsrats Mittelbuch zur Verfügung gestellten Sitzungsun-
terlagen für den öffentlichen Teil der Sitzung sind im Dorfhaus 
Mittelbuch aufgelegt und können dort während der üblichen 
Dienstzeiten eingesehen werden. 

Tagesordnung 
1.	 Niederschriftsbekanntgabe 
2.	 Bekanntgaben 
3.	 Veränderungen in der Ortsverwaltung Mittelbuch 
4.	 Verschiedenes 
Anschließend findet eine nichtöffentliche Beratung statt. 

Ortsverwaltung Mittelbuch 
Karl Wohnhas 
Ortsvorsteher 
  
  

Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken 
Dienstzeit täglich ab 8:30 Uhr 

Freitag, 19.01. 
Markt-Apotheke Biberach, 
Marktplatz 10, Telefon 07351 15900 

Samstag, 20.01. 
Apotheke im Umlachtal Eberhardzell, 
Fischbacher Straße 19, Telefon 07355 93160 

Sonntag, 21.01. 
Sonnen-Apotheke Biberach, 
Obstmarkt 5, Telefon 07351 9410 

Montag, 22.01. 
Schloss-Apotheke Warthausen, 
Brauerstraße 3, Telefon 07351 17737 

Dienstag, 23.01. 
Fünf-Linden-Apotheke Biberach, 
Fünf Linden 29, Telefon 07351 827077 

Mittwoch, 24.01. 
Kloster-Apotheke Ochsenhausen, 
Bahnhofstraße 6, Telefon 07352 91120 
St. Uta-Apotheke Uttenweiler, 
Hauptstraße 10, Telefon 07374 1303 

Donnerstag, 25.01. 
Stadt-Apotheke Biberach, 
Marktplatz 47, Telefon 07351 15030 

Altersjubilare 
Maria Baier, Ochsenhausen 
19.01.	 94. Geb. 
Johanna Wiest, Hattenburg 
19.01.	 92. Geb. 
Hans Sach, Ochsenhausen 
20.01.	 80. Geb. 
Pia Haas, Eichen 
21.01.	 83. Geb. 
Roland Habrik, Ochsenhausen 
22.01.	 82. Geb. 
Frieda Dittberner, Ochsenhausen 
24.01.	 80. Geb. 
Karin Seibold, Ochsenhausen 
24.01.	 83. Geb. 
Ruth Ehret, Ochsenhausen 
25.01.	 90. Geb. 
Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden möchten, alles Gute, 
besonders Gesundheit! 
  
 

Veranstaltungskalender 
bis Sonntag, 21.01.2018 
Ausstellung „Die Botschaft der Engel“ 
Klostermuseum Ochsenhausen 
  
Samstag, 20.01.2018, 8:30 Uhr 
Papiersammlung 
Gesangsverein Mittelbuch 
  
Samstag, 20.01.2018, 12:30 Uhr 
Herren 1 – Brackenheim 
Kegler-Sport-Club Hattenburg e. V. 
Gasthaus „Sonnenhof“, Hattenburg 
  
Sonntag, 21.01.2018, 10:30 Uhr 
Handball E-Jugend Spieltag 
HSV Reinstetten/Ochsenhausen e.V. 
Dr.-Hans-Liebherr-Sporthalle, Ochsenhausen 
  
Sonntag, 21.01.2018, 13:00 Uhr 
KSC Damen 1 – Brackenheim 
Kegler-Sport-Club Hattenburg e. V. 
Gasthaus „Sonnenhof“, Hattenburg 
  
Montag, 22.01.2018, 19:00 Uhr 
Treffpunkt Musikschule 
Jugendmusikschule Ochsenhausen 
Schrannensaal, Ochsenhausen 
  
Montag, 22.01.2018, 19:30 Uhr 
TTBL-Spiel 
TTF Liebherr Ochsenhausen e. V. 
Dr.-Hans-Liebherr-Halle, Ochsenhausen 
  
Dienstag, 23.01.2018, 14:00 Uhr 
Seniorennachmittag 
Seniorengemeinschaft „Alt werden – Jung bleiben“ 
Schranne, Ochsenhausen 
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Für die Städtische Galerie im Fruchtkasten�
 

          
 

 

Für die Städtische Galerie im Fruchtkasten des Klosters Ochsenhausen suchen wir  

umgehend eine 

 

Kassen- und Aufsichtskraft (m/w) 

 

auf Basis eines geringfügigen Beschäftigungsverhältnisses (450 Euro). Zu Ihren Aufgaben 

zählt der Kassen- und Aufsichtsdienst bei Ausstellungen. Sie sollten Interesse für Kunst und 

Kultur mitbringen, freundlich und zuvorkommend im Umgang mit den Besuchern sein und 

die Bereitschaft mitbringen, auch außerhalb der normalen Arbeitszeiten am Wochenende zu 

arbeiten.  

 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 31. Januar 2018 an die Stadtverwaltung 

Ochsenhausen – Hauptamt - Frau Tanja Oelmaier, Marktplatz 1, 88416 Ochsenhausen, 

Telefon 07352 92 20-21. Für Fragen zum Arbeitsinhalt steht Ihnen Herr Michael Schmid-Sax, 

Telefon 07352 92 20-22, vom Amt für Kultur, Bildung und Betreuung zur Verfügung. 

         

des Klosters Ochsenhausen suchen wir um-
gehend eine 

Kassen- und Aufsichtskraft (m/w) 

auf Basis eines geringfügigen Beschäftigungsverhältnisses 
(450 Euro). Zu Ihren Aufgaben zählt der Kassen- und Auf-
sichtsdienst bei Ausstellungen. Sie sollten Interesse für Kunst 
und Kultur mitbringen, freundlich und zuvorkommend im Um-
gang mit den Besuchern sein und die Bereitschaft mitbringen, 
auch außerhalb der normalen Arbeitszeiten am Wochenende 
zu arbeiten. 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 31. Januar 2018 an 
die Stadtverwaltung Ochsenhausen – Hauptamt - Frau Tanja 
Oelmaier, Marktplatz 1, 88416 Ochsenhausen, Telefon 07352 
92 20-21. Für Fragen zum Arbeitsinhalt steht Ihnen Herr 
Michael Schmid-Sax, Telefon 07352 92 20-22, vom Amt für 
Kultur, Bildung und Betreuung zur Verfügung.

Theater Ulm 
Vorstellung für Besucherring S 2  
Die nächste Vorstellung für die Abonnenten des Besucherrings 
des Theaters Ulm (Abo S2, Abo Schauspiel pur S2) am Samstag, 
20. Januar 2018, will die Besucher mit Molières Komödie „Der 
Geizige“. Die Vorführung beginnt um 19:00 Uhr. Der Bus fährt 
um 17:25 Uhr bei der Haltestelle „Grieser“ in Ochsenhausen ab. 
 

Ökumenische Sozialstation�
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.  
 
Stellenausschreibung 
Die Familienpflege der Ökumenischen Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. wird eingesetzt, 
wenn die haushaltsführende Person nicht in der Lage ist, die erzieherischen, 
hauswirtschaftlichen und pflegerischen Aufgaben zu erfüllen. Zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt sucht die Sozialstation eine/n Familienpfleger/in bzw. Hauswirtschafter/in oder 
einem alternativ ähnlichen Beruf. 
Profil: Flexibilität, Freude an eigenständiger Arbeit, Freude an Ordnung und Struktur im 
Haushalt, freundlicher Umgang mit Menschen jeglichen Alters. 
 
Aussagekräftige Unterlagen sind an die Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e. V., 
Familienpflege, Krankenhausweg 28, 88416 Ochsenhausen oder an E-Mail: 
c.dickinson-rogge@sozialstation-ochsenhausen.de zu senden. Bei Fragen steht die 
Bereichsleitung, Frau Dickinson-Rogge unter Tel. 07352 9230 33, gerne zur Verfügung. 
 

 
Rottum-Rot-Iller e.V. 
Stellenausschreibung 
Die Familienpflege der Ökumenischen Sozialstation Rot-
tum-Rot-Iller e.V. wird eingesetzt, wenn die haushaltsführende 
Person nicht in der Lage ist, die erzieherischen, hauswirtschaft-
lichen und pflegerischen Aufgaben zu erfüllen. Zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt sucht die Sozialstation eine/n Familienpfleger/in 
bzw. Hauswirtschafter/in oder einem alternativ ähnlichen Beruf. 
Profil: Flexibilität, Freude an eigenständiger Arbeit, Freude an 
Ordnung und Struktur im Haushalt, freundlicher Umgang mit 
Menschen jeglichen Alters. 
Aussagekräftige Unterlagen sind an die Ökumenische Sozialsta-
tion Rottum-Rot-Iller e. V., Familienpflege, Krankenhausweg 28, 
88416 Ochsenhausen oder an E-Mail: 
c.dickinson-rogge@sozialstation-ochsenhausen.de zu senden. 
Bei Fragen steht die Bereichsleitung, Frau Dickinson-Rogge un-
ter Tel. 07352 9230 33, gerne zur Verfügung. 
 

Bildungswerk Ochsenhausen e.V. 
Freie Plätze zum Semesterstart  
Das  Taekwondo-Training hat begonnen, ein Einstieg ist jeder-
zeit möglich. Angeboten werden für Kinder von drei bis sechs 
Jahren, von sechs bis zwölf Jahren und Jugendliche und Er-
wachsene. Training ist immer montags, dienstags, mittwochs 
und donnerstags. 
  
Pilates für Fortgeschrittene, Renate Mayer, immer montags 
von 17:00 bis 18:00 Uhr (Kurs-Nr. 81346) oder von 18:00 bis 
19:00 Uhr (Kurs-Nr. 81347) im Gymnastikraum der Dr.-Hans-
Liebherr-Halle, Dauer: 12x, 22. Januar bis 07. Mai 2018, Kurs-
gebühr: 64 Euro. Grundkenntnisse der Pilatesprinzipien werden 

vorausgesetzt. Ein weiterer Kurs findet mittwochs von 8:00 bis 
9:00 Uhr (Kurs-Nr. 81348) ebenfalls im Gymnastikraum der Dr.-
Hans-Liebherr-Halle statt. Dauer: 12x, 24. Januar bis 02. Mai 
2018, Kursgebühr: 64 Euro. 
  
Das Powerhouse aktivieren - Pilates mit Kind mit Renate May-
er immer mittwochs von 10:00 bis 11:15 Uhr (Kurs-Nr. 81349) 
im Gymnastikraum der Dr.-Hans-Liebherr Halle, Dauer: 8x, 24. 
Januar bis 21. März 2018, Kursgebühr: 56 Euro. Die Dehn- und 
Kräftigungsübungen versprechen schnelle Erfolge, lösen Ver-
spannungen, straffen den Körper, fördern die muskuläre Aus-
dauerleistung, mit  mehr Gefühl und Spannung für Körper und 
Beckenboden. Die Babys sind dabei und können das persönliche 
Trainingsgewicht darstellen. Für Kinder bis zwei Jahren. Bitte 
mitbringen: Handtuch und Getränke, eventuell ein paar Spiel-
sachen und Krabbeldecke. 
  
Faszien faszinieren mit Renate Mayer immer mittwochs von 
9:00 bis 10:00 Uhr (Kurs-Nr. 8343) im Gymnastikraum der Dr.-
Hans-Liebherr-Halle, Dauer: 5x, 24. Januar bis 28. Februar 2018, 
Kursgebühr: 28 Euro. 
 
Hatha-Yoga in Mittelbuch mit Cornelie Haussmann, immer 
montags von 17:45 bis 19:15 (Kurs-Nr. 81325) in der Turnhalle 
Mittelbuch, Dauer: 10x, 22. Januar bis 16. April 2018, Kursge-
bühr: 82 Euro oder donnerstags von 9:00 bis 10:30 Uhr (Kurs-Nr. 
81321) im Dorfhaus Mittelbuch, Dürnachstraße 4, Dauer: 10x, 
25. Januar bis 19. April 2018, Kursgebühr: 82 Euro 
 
Aquafitness für Männer  mit Silvia Waizenegger, immer mitt-
wochs von 20:00 bis 20:45 Uhr (Kurs-Nr. 81566) im Schwimmbad, 
Dauer: 13x, 24. Januar bis 09. Mai 2018, Kursgebühr: 59 Euro. 
  
Aquafitness und Aquajogging am Vormittag mit Barbara 
Schmid, immer dienstags von 10:30 bis 11:15 Uhr (Kurs-Nr. 
81565) im Schwimmbad, Dauer: 12x, 23. Januar bis 15. Mai 
2018, Kursgebühr: 52 Euro, oder donnerstags von 10:30 bis 11:15 
Uhr (Kurs-Nr. 81563) Dauer: 12x, 25. Januar bis 17. Mai 2018. 
  
Aquafitness für Frauen  mit Barbara Schmid, immer donners-
tags von 20:00 bis 21:00 Uhr (Kurs-Nr. 81564) im Schwimmbad, 
Dauer: 11x, 25. Januar bis 17. Mai 2018, Kursgebühr: 65 Euro 
  
Monatlicher Strömkreis - Mit Jin Shin Jyutsu durch das Jahr 
mit Karin Rutka, einmal im Monat immer freitags von 19:00 bis 
21:15 Uhr (Kurs-Nr. 81417) im Fürstenbau, Schlossbezirk 4, 
Ochsenhausen, Raum: R 031 Dauer: 7x, jeweils 19:00 bis 21:15 
Uhr (21 UE) Kursgebühr: 74 Euro, Termine: 26. Januar , 23. Fe-
bruar, 23. März, 27. April, 18. Mai, 29. Juni sowie 20. Juli 2018. 
  
Spanisch für Anfänger mit Vorkenntnissen mit Hilda Manz, 
immer donnerstags von 19:00 bis 20:30 Uhr (Kurs-Nr. 81240), 
in der Realschule, Raum 0.04, Dauer: 10x, 25. Januar bis 19. 
April 2018, Kursgebühr: 60 Euro. 
  
Anmeldung und Information unter Tel. 07352 202893, E-Mail: 
bildungswerk@t-online.de, www.bildungswerk-ochsenhausen.
de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öff-
nungszeiten: Montag bis Donnerstag von 9:00 bis 12:00 Uhr und 
Dienstag und Donnerstag von 14:00 bis 16:00 Uhr. 
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Umwelt aktuell 

Energieagentur

Energie-Beratung im Stadtbauamt 
Die nächste Beratung der Energieagentur Biberach, Außenstelle 
Ochsenhausen, findet am Dienstag, 23. Januar 2018, 14:00 bis 
17:00 Uhr, im Stadtbauamt, Marktplatz 31, statt. Wer sich über 
Energiefragen (z.B. erneuerbare Energien, energieeffiziente Alt-
bausanierungen und Neubauten, Förderungen und Finanzierungs-
möglichkeiten etc.) am und im Gebäude informieren möchte, 
sollte sich einen Termin bei Frau Bezet vom Stadtbauamt, Tel. 
07352 922061, geben lassen. Die Energieberatungen (Erstbe-
ratungen) sind kostenlos und finden regelmäßig jeden dritten 
Dienstag statt. Mit der Leiterin der Energieagentur Biberach, 
Frau Iris Ege, steht Ihnen eine kompetente und unabhängige 
Energieberaterin zur Verfügung. Es ist grundsätzlich von Vorteil, 
wenn zum Termin Baupläne des Gebäudes, aktuelle Energieab-
rechnungen (Öl, Gas, Strom) sowie das Schornsteinfegerprotokoll 
mitgebracht werden. Folgetermin: 13. Februar 2018 

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 20.01. 
Herz Jesu:	 18:15 Uhr	 Beichtgelegenheit 
Herz Jesu:	 19:00 Uhr	 Vorabendmesse 
Rottum:	 19:00 Uhr	 Vorabendmesse 
Hirschbronn:	 10:00 Uhr	 Eucharistiefeier, Sebastiansfest 
  
Sonntag, 21.01. - 3. Sonntag im Jahreskreis 
St. Georg:	 10:00 Uhr	� Eucharistiefeier, Kinderkirche im 

Kapitelsaal 
St. Georg:	 19:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Mittelbuch:	 08:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
Bellamont:	 10:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Steinhausen:	 10:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
  
Montag, 22.01. - Hl. Vinzenz 
St. Georg:	 17:00 Uhr	� Weggottesdienst der Erstkommu-

nionkinder 
Hattenburg:	 19:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
  
Dienstag, 23.01. 
Altenzentrum:	 10:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
St. Georg:	 17:00 Uhr	� Weggottesdienst der Erstkommu-

nionkinder 
Rottum:	 19:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
  

Mittwoch, 24.01. 
Steinhausen:	 07:40 Uhr	 Schülermesse 
Herz Jesu:	 09:00 Uhr	 Hausfrauenmesse 
Mittelbuch:	 19:00 Uhr	 entfällt 
  
Donnerstag, 25.01. - Bekehrung des Hl. Apostels Paulus 
St. Georg:	 17:00 Uhr	� Weggottesdienst der Erstkommu-

nionkinder 
Steinhausen:	 19:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
  
Freitag, 26.01. - Hl. Timotheus und Hl. Titus 
Bellamont:	 19:.00 Uhr	 entfällt 
  
Samstag, 27.01. 
Herz Jesu:	 18:15 Uhr	 Beichtgelegenheit 
Herz Jesu:	 19:00 Uhr	 Vorabendmesse 
Bellamont:	 19:00 Uhr	 Vorabendmesse 
  
Mittelbuch 
•	 Gottesdienstzeiten-Vorschau 
	� Sonntag, 28. Januar 2017, 10:00 Uhr Eucharistiefeier, 

Vorstellung der Erstkommunionkinder 
	 Samstag, 03. Februar 2017, 19:00 Uhr Vorabendmesse 
•	 Rosenkranzgebet in Mittelbuch 
	� Montag und Freitag um 16:30 Uhr im Pfarrsaal, Mittwoch um 

18:30 Uhr in der Pfarrkirche 
•	 Ministrantendienst St. Joseph, Mittelbuch 
	 lt. Einteilung Minisrantenplan 
•	 Jahresschluss - Statistik 2017 von Mittelbuch 
	� Zwölf Taufen, eine Eheschließung, sechs Erstkommunionkinder, 

sieben Firmlinge, elf	 Beerdigungen, zwei Austritte 
•	 Spenden für Altarkerzen, Mittelbuch 
	� Wer für Kerzen spenden möchte, kann dies im Pfarrbüro wäh-

rend der Sprechzeit erledigen. Auch ist in der Kirche ein Op-
ferstock dafür gekennzeichnet. 

	 In Dietenwengen kann bei der Mesnerin gespendet werden. 
	 Vergelt‘s Gott für jede gutgemeinte Spende. 
  
Kinderkirche im Kapitelsaal 
Am Sonntag, 21. Januar 2018,  ist um 10:00 Uhr wieder Kin-
derkirche im Kapitelsaal. Nachdem wir an Weihnachten die Ge-
burt vom Jesuskind erleben durften, sind wir gespannt, was wir 
als nächstes mit Jesus erleben dürfen. Alle Kinder im Kinder-
gartenalter sind dazu eingeladen. Die Erwachsenen haben die 
Möglichkeit, ihr Kind abzugeben und können selbst in dieser Zeit 
den Gottesdienst in der Klosterkirche ungestört besuchen. Bei 
schlechtem Wetter, bitte Hausschuhe mitbringen. 
  
„Segen bringen, Segen sein“:  Sternsinger aus Ochsenhausen/
Erlenmoos sammeln 13.210 Euro für Kinder in Not
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 Zwölf Taufen, eine Eheschließung, sechs Erstkommunionkinder, sieben Firmlinge, elf 
 Beerdigungen, zwei Austritte 

 Spenden für Altarkerzen, Mittelbuch 
Wer für Kerzen spenden möchte, kann dies im Pfarrbüro während der Sprechzeit 
erledigen. Auch ist in der Kirche ein Opferstock dafür gekennzeichnet.  
In Dietenwengen kann bei der Mesnerin gespendet werden.  
Vergelt's Gott für jede gutgemeinte Spende. 

 
Kinderkirche im Kapitelsaal 
Am Sonntag, 21. Januar 2018, ist um 10:00 Uhr wieder Kinderkirche im Kapitelsaal. 
Nachdem wir an Weihnachten die Geburt vom Jesuskind erleben durften, sind wir gespannt, 
was wir als nächstes mit Jesus erleben dürfen. Alle Kinder im Kindergartenalter sind dazu 
eingeladen. Die Erwachsenen haben die Möglichkeit, ihr Kind abzugeben und können selbst 
in dieser Zeit den Gottesdienst in der Klosterkirche ungestört besuchen. Bei schlechtem 
Wetter, bitte Hausschuhe mitbringen. 
 
„Segen bringen, Segen sein“: Sternsinger aus Ochsenhausen/Erlenmoos sammeln 13.210 
Euro für Kinder in Not 
Stolz und glücklich waren die Sternsinger 
der Pfarrei St. Georg 
Ochsenhausen/Erlenmoos. Und dazu hatten 
sie auch allen Grund, denn sie waren fünf 
Tage lang als kleine und große Könige in 
ihren prächtigen Gewändern unterwegs zu 
den Menschen. An unzählige Türen 
schrieben sie ihren Segensspruch 
„20*C+M+B+18“, Christus Mansionem 
Benedicat, Christus segne dieses Haus.  
Neben den vielen Wohnungen und Häusern 
besuchten die Sternsinger die Bewohner des 
Altenzentrums, wo sie den Segen mit ihren Liedern und Segenssprüchen in jede einzelne 
Station und Wohnung brachten. Das Ergebnis ihres Engagements unter dem Leitwort „Segen 
bringen, Segen sein Gemeinsam gegen Kinderarbeit in Indien und weltweit!“ kann sich 
wahrlich sehen lassen: 13.210 Euro kamen bei der Sammlung zusammen. Damit werden 
benachteiligte Kinder in aller Welt unterstützt, die unter den Folgen der Kinderarbeit leiden. 
Passend zu ihrem Motto stellten die engagierten Mädchen und Jungen damit klar: Sie bringen 
nicht nur den Segen zu den Menschen, sie sind zugleich selbst ein Segen für die Kinder dieser 
Welt. 
Am Vorbereitungstag schauten die Sternsinger den Sternsinger Film über die Kinderarbeit in 
Indien an. Danach gab es drei Gruppen. Die erste beschäftigte sich in einem Spiel und Quiz 
inhaltlich mit dem Film. Eine weitere Gruppe besuchte einen Supermarkt in Ochsenhausen 
und schaute, welche fair gehandelten Produkte es so auf dem Markt gibt. Ebenso lernten sie in 
einer dritten Gruppe die Sprüche und das Lied wieder neu kennen. Alle Kinder durften alles 
erleben. 
Als Abschluss der Vorbereitung gab es passend zum Thema leckeres indisches Essen von 
Pfarrer John. Allen hat es richtig geschmeckt! 
Ein herzlicher Dank gilt Christine Betz, Beate Bendel, Ulrike Liedel und Susanne Grieser, die 
in der Vorbereitung und Begleitung die ganzen Tage die Sternsinger unterstützt haben. Auch 
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Stolz und glücklich waren die Sternsinger der Pfarrei St. Georg 
Ochsenhausen/Erlenmoos. Und dazu hatten sie auch allen Grund, 
denn sie waren fünf   Tage lang als   kleine und große Könige in 
ihren prächtigen Gewändern unterwegs zu den Menschen. An un-
zählige Türen schrieben sie ihren Segensspruch „20*C+M+B+18“, 
Christus Mansionem Benedicat, Christus segne dieses Haus. 
Neben den vielen Wohnungen und Häusern besuchten die Sternsin-
ger die Bewohner des Altenzentrums, wo sie den Segen mit ihren 
Liedern und Segenssprüchen in jede einzelne Station und Wohnung 
brachten. Das Ergebnis ihres Engagements unter dem Leitwort „Se-
gen bringen, Segen sein Gemeinsam gegen Kinderarbeit in Indien 
und weltweit!“ kann sich wahrlich sehen lassen: 13.210 Euro kamen 
bei der Sammlung zusammen. Damit werden benachteiligte Kinder 
in aller Welt unterstützt, die unter den Folgen der Kinderarbeit lei-
den. Passend zu ihrem Motto stellten die engagierten Mädchen und 
Jungen damit klar: Sie bringen nicht nur den Segen zu den Men-
schen, sie sind zugleich selbst ein Segen für die Kinder dieser Welt. 
Am Vorbereitungstag schauten die Sternsinger den Sternsinger 
Film über die Kinderarbeit in Indien an. Danach gab es drei 
Gruppen. Die erste beschäftigte sich in einem Spiel und Quiz 
inhaltlich mit dem Film. Eine weitere Gruppe besuchte einen Su-
permarkt in Ochsenhausen und schaute, welche fair gehandelten 
Produkte es so auf dem Markt gibt. Ebenso lernten sie in einer 
dritten Gruppe die Sprüche und das Lied wieder neu kennen. Alle 
Kinder durften alles erleben. 
Als Abschluss der Vorbereitung gab es passend zum Thema leckeres 
indisches Essen von Pfarrer John. Allen hat es richtig geschmeckt! 
Ein herzlicher Dank gilt Christine Betz, Beate Bendel, Ulrike Lie-
del und Susanne Grieser, die in der Vorbereitung und Begleitung 
die ganzen Tage die Sternsinger unterstützt haben. Auch gilt 
allen Eltern, die ein Abendessen angeboten haben, sowie allen, 
die Kleider reinigten, ein herzliches Vergelts Gott! 
Ein ganz besonderer Dank gilt unseren 50 Sternsingern, die haupt-
sächlich aus den Ministranten der Gemeinde bestanden. Manche 
liefen, einen, zwei sogar bis zu vier Einsätze trotz Wind, Regen und 
Schnee. An diesen Tagen legten sie über 750 km zu Fuß zurück. 
Es bleibt nicht nur beim Loben, die Sternsinger wurden am Drei-
königstag von der Kirchengemeinde zum Essen eingeladen. Zuvor 
gestalteten die Sternsinger noch den Gottesdienst mit, wobei sie 
sowohl sangen als auch ministrierten. Zur Belohnung werden sie 
im Frühjahr noch eine gemeinsame Badeaktion durchführen. Mit 
viel Respekt, Ihr Robert Gerner, Gemeindereferent 
  
Kollektenergebnisse 
	 Sternsinger:	 Adveniat: 
Ochsenhausen:	 13.210,00 Euro	 3.612,76 Euro 
Steinhausen:	 2.333,07 Euro	 526,47 Euro 
Bellamont:	 2.220,00 Euro	 626,62 Euro 
Rottum:	 1.005,30 Euro	 288,76 Euro 
Mittelbuch:	 3.398,90 Euro	 693,03 Euro 
Ein herzliches Vergelt´s Gott allen, die mit der Adveniat-Kollekte 
und mit der Gabe an die Sternsinger Solidarität für Menschen 
in Not zum Ausdruck gebracht haben. Besonderer Dank auch an 
die Kinder für ihr Krippenopfer. 
  
Einladung zur Sitzung des Kirchengemeinderates 
Zur öffentlichen Sitzung des Kirchengemeinderates der Kath. Kir-
chengemeinde St. Georg Ochsenhausen-Erlenmoos am Mittwoch, 
24. Januar 2018, um 19.00 Uhr ergeht herzliche Einladung. 
Tagesordnung 
  1.	 Sitzungseröffnung, Begrüßung und geistlicher Impuls 
  2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  3.	� Genehmigung des Sitzungsprotokolls der KGR-Sitzung vom 

29. November 2017 

  4.	 Anträge zur Tagesordnung 
  5.	� Altarraumgestaltung Klosterkirche: Gespräch mit Künstler 

Matthias Eder, Architektin Katja Zachmann-Rundel und evtl. 
Architektin Rosina Schmid (BBA) 

  6.	� Beratung und Beschluss des Haushaltsplanes 2018 (mit 
Verwaltungsaktuar Andreas Rösch) 

  7.	 Informationen aus den Ausschüssen 
  8.	 Informationen zur Gemeinschaftlichen Kirchenpflege 
  9.	 Rückblick Advent, Weihnachten, Mitarbeiterfest 
10.	 Sitzungstermine 2018 
11.	 Erweiterung Tagesordnung 
12.	 Verschiedenes 
Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nichtöffent-
liche Beratung statt. 
Dekan Sigmund F.J. Schänzle	 Klaus Weckemann 
Leitender Pfarrer	 2. Vorsitzender 

Ministrantendienst in der�
Kirchengemeinde St. Georg
Ochsenhausen-Erlenmoos
Herz Jesu 
Samstag, 20.01., 19:00 Uhr: T. Wing-
hart, K. Winghart, E. Wölfle, S. Ziesel 
Samstag, 27.01., 19:00 Uhr: N. Giorno, L. Giorno, L. Birkle, 
L. Brauchle 

Klosterkirche St. Georg 
Sonntag, 21.01., 10:00 Uhr: L. Renz, M. Eger, P. Züllig, L. Grie-
ser, A. Wohnhas, K. Grimbacher, L. Eger, S. Gregg 
Sonntag, 21.01., 19:00 Uhr: L. Gerner, M. Bendel, E. Erstling, 
V. Bendel, J. Abt, K. Bednarek, M. Bednarek, C. Bendel 

Pastoralteam 
Dekan Sigmund Schänzle, Tel. 07352 8259 
Pfarrer John Mundolickal, Tel. 07352 7098663, Pfarrvikar 
Pfarrer Richard Mwebe, Tel. 0151 15781587 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352 1760 
Gemeindereferent Robert Gerner Tel. 07352 9112988 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros  
Ochsenhausen: Montag, Mittwoch und Freitag von 8:30 bis 
11:30 Uhr,  Dienstag von 15:00 bis 18:00 Uhr, Telefon 07352 
8259, Fax 07352 4619, E-mail: StGeorg.Ochsenhausen@drs.de, 
Internet: www.st-benedikt-ochsenhausen.de 
Mittelbuch: Mittwoch von 16:00 bis 19:00 Uhr und nach telefo-
nischer Vereinbarung, E-mail: StJosef.Mittelbuch@drs.de 
Steinhausen: Montag von 8:00 bis 11:30 Uhr und 15:00 bis 
17:00 Uhr, Freitag von 9:00 bis 11:00 Uhr, E-mail: mhimmel-
fahrt.steinhausen@drs.de 
  

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
Reinstetten, Laubach, Gutenzell, Hürbel

Kath. Pfarramt, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
Tel. 8261, Fax 2486
Email: kath.pfarramt-reinstetten@t-online.de;
Homepage: st-scholastika.drs.de

Pfarrer Thomas Augustin 
Sprechzeiten: Donnerstags von 15:00 bis 18:00 Uhr im Pfarr-
haus Reinstetten 
Pfarramtssekretärin Hanne Degenhard  
Öffnungszeiten: Montags von 16:00 bis 17:00 Uhr und donners-
tags von 8:30 bis 9:30 Uhr 
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Gemeindereferentin Brigitte Bucher 
Schloßbezirk 10, 88484 Gutenzell, Tel. 9497455, E-mail: Brigitte.
Bucher@drs.de, Sprechzeiten nach Vereinbarung 

  
Freitag, 19.01. 
19:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Hürbel 
  
Samstag, 20.01. – Hl. Fabian/Hl. Sebastian 
19:00 Uhr	 Sonntagvorabendmesse in Gutenzell, St. Kosmas 

und Damian 
  
Sonntag, 21.01. – 3. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Laubach, Mariä Opferung 
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier in Reinstetten, St. Urban 
10:15 Uhr	 Wort-Gottes-Feier in Hürbel, St. Alban 
  
Dienstag, 23.01. – Sel. Heinrich Seuse 
19:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Reinstetten 
  
Mittwoch, 24.01. – Hl. Franz von Sales, Bischof von Gend 
07:45 Uhr	 Schülermesse in Gutenzell 
  
Donnerstag, 25.01. – Bekehrung des Hl. Apostels Paulus - Fest 
08:00 Uhr	 Schülermesse in Reinstetten 
  
Freitag, 26.01. – Hl. Timotheus und Hl. Titus, Bischöfe, Apo-
stelschüler 
19:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Gutenzell 
  
Samstag, 27.01. 
18:30 Uhr	 Sonntagvorabendmesse in Reinstetten (mit Kirchenchor) 
  
Sonntag, 28.01. – 4. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Gutenzell 
09:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier in Laubach 
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier in Hürbel 
  
Ministranten Reinstetten 
Sonntag, 21.01., um 10:15 Uhr: Anna Kehrle, Franziska Kehrle, 
Verena Ertl, Carolin Ertl, Johannes Bock, Annika Wild, Stephan 
Wild, Christoph Wild 
Altardienst: Simon Kehrle, Paul Ertl 
Dienstag, 23.01., um 19:00 Uhr: Simon Heinz, Yannic Heinz 
Donnerstag, 25.01., um 8:00 Uhr: Tom Schoch, Christoph Wild 
  
Ministranten Laubach 
Sonntag, 21.01., um 9:00 Uhr: Simon Süka, Felix Maikler, Max 
Melzer, Adrian Maikler 
  
Wir gedenken unserer Verstorbenen 
Reinstetten (23.01.): Paul und Rosa Herold, Hans und Pia Wild, 
Elsa Laubheimer, Sofie Stehle 
Gutenzell (26.01.): Hubert Rief (Jtg.), Hannelore Miller, Walli 
und August Schmid. Katharina und Reinhold Kloster 
  
Ergebnisse der Kollekten und der Sternsingeraktion 
  
 	 Sternsinger	 Adveniat	  
Reinstetten	 4.096,43 Euro	 1.603,38 Euro	  
Laubach	 1.098,90 Euro	 548,42 Euro	  
Gutenzell	 1.715,89 Euro	 579,44 Euro	  
Hürbel	 1.540,05 Euro	 730,44 Euro	  
Gesamt	 8.451,21 Euro	 3.461,68 Euro	  

Insgesamt wurden in unserer Seelsorgeeinheit somit 11.912,89 
Euro für wohltätige Zwecke gespendet. Vergelt´s Gott allen Spen-
derinnen und Spendern! 
  

Sternsingeraktion 2018 in Reinstetten�

Donnerstag, 25.01., um 8:00 Uhr: Tom Schoch, Christoph Wild 
 
Ministranten Laubach 
Sonntag, 21.01., um 9:00 Uhr: Simon Süka, Felix Maikler, Max Melzer, Adrian Maikler 
 
Wir gedenken unserer Verstorbenen 
Reinstetten (23.01.): Paul und Rosa Herold, Hans und Pia Wild, Elsa Laubheimer, Sofie 
Stehle 
Gutenzell (26.01.): Hubert Rief (Jtg.), Hannelore Miller, Walli und August Schmid. Katharina 
und Reinhold Kloster 
 
Ergebnisse der Kollekten und der Sternsingeraktion 
 
 Sternsinger Adveniat 
Reinstetten 4.096,43 Euro 1.603,38 Euro 
Laubach 1.098,90 Euro   548,42 Euro 
Gutenzell 1.715,89 Euro   579,44 Euro 
Hürbel 1.540,05 Euro   730,44 Euro 
Gesamt 8.451,21 Euro 3.461,68 Euro 
 
Insgesamt wurden in unserer Seelsorgeeinheit somit 11.912,89 Euro für wohltätige Zwecke 
gespendet. Vergelt´s Gott allen Spenderinnen und Spendern! 
 
Sternsingeraktion 2018 in Reinstetten 
Mit viel Spaß und großem Erfolg waren insgesamt 16 Kinder in der 
Gemeinde als Sternsinger im Einsatz. Dank den zahlreichen Spenden ist 
es uns möglich, den notleidenden Kindern in Indien 4.006,63 Euro 
zukommen zu lassen. Die Sternsinger Reinstetten bedanken sich 
herzlich für die allseits freundliche Aufnahme, und die vielen 
Süßigkeiten-Spenden, mit denen sie bedacht wurden. 
Allen Sternsingerinnen und Sternsingern ein herzliches Vergelt’s Gott für ihren Eifer und ihr 
Engagement! Auch an all die Erwachsenen, die durch ihre Unterstützung zu dem guten 
Gelingen beigetragen haben. Vielen Dank! Manfred Neubrand 
 
Seniorengruppe Laubach 
Am Dienstag, 23. Januar 2018, 14:00 Uhr, laden wir zum Seniorennachmittag in den 
Gemeinderaum St. Michael ein. Es gibt ein Überraschungsprogramm. Auf Euer Kommen 
freut sich das Betreuerteam. 
 
Jahresversammlung Kirchenchor Laubach: Ehrungen für langjährige Sängerinnen 
Zur Jahresversammlung haben sich die Laubacher Kirchenchormitglieder mit ihren Partnern 
im Kath. Gemeindehaus „St. Michael“ eingefunden. Dabei konnte Pfarrer Thomas Augustin 
sechs Sängerinnen für langjährige Treue auszeichnen.  
Nach der feierlichen Abendmesse begrüßte Vorsitzende Ulrika Bürk die Chormitglieder und 
Gäste. Schriftführerin Gabriele Straub erinnerte nach dem traditionellen Jahresessen über 
zahlreiche Aktivitäten: 39 Chorproben, 13 kirchliche Auftritte, davon zwei Requien mit 
Beerdigungen von zwei ehemaligen Sängerinnen, zwei Hocketen sowie die Mithilfe beim 
Kreismusikfest in Reinstetten.  Nach dem Kassenbericht von Heinz Grab bestätigten die 
Prüfer Martin Fastus und Franz Grieser eine hervorragende Kassenführung.  
Im weiteren Verlauf der Versammlung lobte Dirigent Franz Härter besonders fleißige 
Probenbesucher. Nur einmal fehlten Ulrika Bürk, Karin Eisele, Karl Feger und Hans Wild. 

Mit viel Spaß und großem Erfolg waren insge-
samt 16 Kinder in der Gemeinde als Sternsinger 
im Einsatz. Dank den zahlreichen Spenden ist es 
uns möglich, den notleidenden Kindern in Indien 
4.006,63 Euro zukommen zu lassen. Die Sternsin-
ger Reinstetten bedanken sich herzlich für die allseits freundli-
che Aufnahme, und die vielen Süßigkeiten-Spenden, mit denen 
sie bedacht wurden. 
Allen Sternsingerinnen und Sternsingern ein herzliches Vergelt’s 
Gott für ihren Eifer und ihr Engagement! Auch an all die Erwach-
senen, die durch ihre Unterstützung zu dem guten Gelingen bei-
getragen haben. Vielen Dank! Manfred Neubrand 
  
Seniorengruppe Laubach 
Am Dienstag, 23. Januar 2018, 14:00 Uhr, laden wir zum Seni-
orennachmittag in den Gemeinderaum St. Michael ein. Es gibt 
ein Überraschungsprogramm. Auf Euer Kommen freut sich das 
Betreuerteam. 
  
Jahresversammlung Kirchenchor Laubach: Ehrungen für lang-
jährige Sängerinnen 
Zur Jahresversammlung haben sich die Laubacher Kirchenchor-
mitglieder mit ihren Partnern im Kath. Gemeindehaus „St. Mi-
chael“ eingefunden. Dabei konnte Pfarrer Thomas Augustin sechs 
Sängerinnen für langjährige Treue auszeichnen. 
Nach der feierlichen Abendmesse begrüßte Vorsitzende Ulri-
ka Bürk die Chormitglieder und Gäste. Schriftführerin Gabriele 
Straub erinnerte nach dem traditionellen Jahresessen über zahl-
reiche Aktivitäten: 39 Chorproben, 13 kirchliche Auftritte, davon 
zwei Requien mit Beerdigungen von zwei ehemaligen Sängerin-
nen, zwei Hocketen sowie die Mithilfe beim Kreismusikfest in 
Reinstetten. Nach dem Kassenbericht von Heinz Grab bestätigten 
die Prüfer Martin Fastus und Franz Grieser eine hervorragende 
Kassenführung. 
Im weiteren Verlauf der Versammlung lobte Dirigent Franz Här-
ter besonders fleißige Probenbesucher. Nur einmal fehlten Ulrika 
Bürk, Karin Eisele, Karl Feger und Hans Wild. An zwei Chorpro-
ben fehlten Heinz Grab, Bärbel Hagel, Peter Reck und Gabriele 
Straub. Sie alle wurden mit einem Präsent bedacht. Der Proben-
besuch lag bei 89,1 % und Chorleiter Franz Härter dankte sei-
nen Sängerinnen und Sängern für ihren Einsatz das ganze Jahr 
über. Nach den Dankesworten an Vorsitzende Ulrika Bürk und 
Notenwartin Karin Eisele beantragte Ortsvorsteher Franz Kiefer 
die Entlastung, die einstimmig erteilt wurde. Franz Kiefer schloss 
sich den Dankesworten an. Er meinte, auch ein kleiner Chor sei 
ein wichtiger Kulturträger in einer Gemeinde und darf auch mal 
ein Jahr ohne Stress und Hektik absolvieren. 
Pfarrer Thomas Augustin dankte dem Kirchenchor und Chorlei-
ter Franz Härter für seinen Gesang bei den Gottesdiensten und 
Hochfesten. Des Weiteren dankte er Gerhard Wespel für seine 
Organistentätigkeit in Laubach. Anschließend ehrte Präses Pfar-
rer Thomas Augustin langjährige Sängerinnen. 
Für 25 Jahre Chortreue wurden Christine Maier und Sabine Schäd-
ler sowie für 35 Jahre Bärbel Hagel geehrt. Für 40 Jahre erhielten 
Ulrika Bürk, Angelika Grieser-Winkler und Gabriele Straub eine 
Urkunde des Cäcilienverbandes der Diözese Rottenburg-Stutt-
gart. Als Dank überreichte die zweite Vorsitzende Karin Eisele 
den Geehrten ein Präsent sowie eine Rose. 
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Im Schlusswort bedankte sich Vorsitzende Ulrika Bürk bei allen 
und überreichte Dirigent Franz Härter einen Bach-Kalender mit 
CD sowie Organist Gerhard Wespel und Pfarrer Thomas Augustin 
je ein Präsent. Bevor der offizielle Teil beendet wurde, überreich-
te Stellvertreterin Karin Eisele der 1. Vorsitzenden einen Blu-
menstrauß für ihr Engagement im vergangenen Jahr. Mit einem 
Lichtbildervortrag von der Schlossbesichtigung in Hürbel durch 
Heinz Grab ging es in den geselligen Teil über. 
  

An zwei Chorproben fehlten Heinz Grab, Bärbel Hagel, Peter Reck und Gabriele Straub. 
Sie alle wurden mit einem Präsent bedacht. Der Probenbesuch lag bei 89,1 % und 
Chorleiter Franz Härter dankte seinen Sängerinnen und Sängern für ihren Einsatz das ganze 
Jahr über. Nach den Dankesworten an Vorsitzende Ulrika Bürk und Notenwartin Karin 
Eisele beantragte Ortsvorsteher Franz Kiefer die Entlastung, die einstimmig erteilt wurde. 
Franz Kiefer schloss sich den Dankesworten an. Er meinte, auch ein kleiner Chor sei ein 
wichtiger Kulturträger in einer Gemeinde und darf auch mal ein Jahr ohne Stress und 
Hektik absolvieren.  
Pfarrer Thomas Augustin dankte dem Kirchenchor und Chorleiter Franz Härter für seinen 
Gesang bei den Gottesdiensten und Hochfesten. Des Weiteren dankte er Gerhard Wespel 
für seine Organistentätigkeit in Laubach. Anschließend ehrte Präses Pfarrer Thomas 
Augustin langjährige Sängerinnen. 
Für 25 Jahre Chortreue wurden Christine Maier und Sabine Schädler sowie für 35 Jahre 
Bärbel Hagel geehrt. Für 40 Jahre erhielten Ulrika Bürk, Angelika Grieser-Winkler und 
Gabriele Straub eine Urkunde des Cäcilienverbandes der Diözese Rottenburg-Stuttgart. Als 
Dank überreichte die zweite Vorsitzende Karin Eisele den Geehrten ein Präsent sowie eine 
Rose.  
Im Schlusswort bedankte sich Vorsitzende Ulrika Bürk bei allen und überreichte Dirigent 
Franz Härter einen Bach-Kalender mit CD sowie Organist Gerhard Wespel und Pfarrer 
Thomas Augustin je ein Präsent. Bevor der offizielle Teil beendet wurde, überreichte 
Stellvertreterin Karin Eisele der 1. Vorsitzenden einen Blumenstrauß für ihr Engagement 
im vergangenen Jahr. Mit einem Lichtbildervortrag von der Schlossbesichtigung in Hürbel 
durch Heinz Grab ging es in den geselligen Teil über.  
 

 
 Pfarrer Thomas Augustin mit den langjährigen Sängerinnen (von 

links): Angelika Grieser-Winkler, Sabine Schädler, Gabriele Straub, 
Christine Maier, Ulrika Bürk und Bärbel Hagel (Foto: K. Hagel) 
  
Diözesanratswahlen 
Da Christoph Burandt, Vertreter des Dekanats Biberach, aus be-
ruflichen Gründen am Ende letzten Jahres aus dem Diözesanrat 
ausgeschieden ist, findet vom 26. Februar bis 24. März 2018 die 
Nachwahl zum zehnten Diözesanrat statt. Wahlvorschlagsberech-
tigt sind alle Kirchengemeindemitglieder ab 16 Jahren. Der Deka-
natswahlausschuss hat für die Nachwahl des Dekanats Biberach 
im Diözesanrat einen vorläufigen Wahlvorschlag erstellt. Dieser 
Vorschlag umfasst folgende Kandidierende für die Nachfolge für 
Dekanatsregion Laupheim-Unteres Rottal: 
- Dorothea Treiber aus Laupheim 
- Erwin Graf aus Laupheim 
Jeder Kirchengemeinderat (das Gremium, nicht die einzelne 
Person) kann bis zum 02. Februar 2018 per Beschluss eine/n 
weitere/n Kandidierende/n als Ergänzungsvorschlag beim De-
kanatswahlausschuss einreichen. Wenn Sie Ihrem Kirchenge-
meinderat eine Person vorschlagen möchten, die zur Kandidatur 
bereit ist, wenden Sie sich bitte rechtzeitig an ein Mitglied des 
Kirchengemeinderates. Nähere Infos finden Sie im Internet un-
ter www.raete.drs.de. 
 

Pfarrer Thomas Augustin mit den langjährigen Sängerinnen (von links): Angelika Grieser-
Winkler, Sabine Schädler, Gabriele Straub, Christine Maier, Ulrika Bürk und Bärbel 
Hagel (Foto: K. Hagel) 
 
Diözesanratswahlen 
Da Christoph Burandt, Vertreter des Dekanats Biberach, aus beruflichen Gründen am Ende 
letzten Jahres aus dem Diözesanrat ausgeschieden ist, findet vom 26. Februar bis 24. März 
2018 die Nachwahl zum zehnten Diözesanrat statt. Wahlvorschlagsberechtigt sind alle 
Kirchengemeindemitglieder ab 16 Jahren. Der Dekanatswahlausschuss hat für die Nachwahl 
des Dekanats Biberach im Diözesanrat einen vorläufigen Wahlvorschlag erstellt. Dieser 
Vorschlag umfasst folgende Kandidierende für die Nachfolge für Dekanatsregion Laupheim-
Unteres Rottal: 
- Dorothea Treiber aus Laupheim 
- Erwin Graf aus Laupheim 
 
Jeder Kirchengemeinderat (das Gremium, nicht die einzelne Person) kann bis zum 02. 
Februar 2018 per Beschluss eine/n weitere/n Kandidierende/n als Ergänzungsvorschlag beim 
Dekanatswahlausschuss einreichen. Wenn Sie Ihrem Kirchengemeinderat eine Person 
vorschlagen möchten, die zur Kandidatur bereit ist, wenden Sie sich bitte rechtzeitig an ein 
Mitglied des Kirchengemeinderates. Nähere Infos finden Sie im Internet unter 
www.raete.drs.de.  
 

 
Für unseren Katholischen Kindergarten St. Franziskus, in dem Kinder vom Krippen- bis 
Schulalter in drei Gruppen betreut werden, suchen wir ab sofort eine/n Erzieher/in als 
Gruppenleitung oder eine päd. Fachkraft mit vergleichbarer Qualifikation gem. §7 KiTaG. 
(100%, befristet für die Dauer von Mutterschutz und Elternzeit der Stelleninhaberin) 
 
Wenn Sie Freude daran haben, 
… mit Kolleginnen neue Ideen zu entwickeln 
… Kinder in ihrer Entwicklung zu begleiten 
… sich der erzieherischen Aufgabe täglich neu zu stellen 
… flexibel auf die Bedürfnisse der Kinder einzugehen 
 
dann heißen wir Sie im Team willkommen. 
 
Anstellung und Vergütung erfolgen gemäß der Arbeitsvertragsordnung der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart (AVO-DRS), einschließlich deren sozialer Leistungen. Ihre Bewerbung 
richten Sie bitte an das Kath. Verwaltungszentrum, Frau Brüggemann, Kolpingstraße 43, 
88400 Biberach, Tel. 07351 5809211, E-Mail: bewerbungen.bc@kvz.drs.de. Bei Rückfragen 
wenden Sie sich bitte an die Kindergartenleitung, Frau Braunmüller, Tel. 07352 2523. 
 
Rosenkranzgebet  
Reinstetten: mittwochs und freitags um 16:00 Uhr 

Für unseren Katholischen Kindergarten St. Franziskus, in dem 
Kinder vom Krippen- bis Schulalter in drei Gruppen betreut wer-
den, suchen wir ab sofort eine/n Erzieher/in als Gruppenleitung 
oder eine päd. Fachkraft mit vergleichbarer Qualifikation gem. 
§7 KiTaG. (100%, befristet für die Dauer von Mutterschutz und 
Elternzeit der Stelleninhaberin) 

Wenn Sie Freude daran haben, 
... mit Kolleginnen neue Ideen zu entwickeln 
... Kinder in ihrer Entwicklung zu begleiten 
... sich der erzieherischen Aufgabe täglich neu zu stellen 
... flexibel auf die Bedürfnisse der Kinder einzugehen 
dann heißen wir Sie im Team willkommen. 
Anstellung und Vergütung erfolgen gemäß der Arbeitsvertragsord-
nung der Diözese Rottenburg-Stuttgart (AVO-DRS), einschließlich 
deren sozialer Leistungen. Ihre Bewerbung richten Sie bitte an 
das Kath. Verwaltungszentrum, Frau Brüggemann, Kolpingstraße 
43, 88400 Biberach, Tel. 07351 5809211, E-Mail: bewerbungen.
bc@kvz.drs.de. Bei Rückfragen wenden Sie sich   bitte an die 
Kindergartenleitung, Frau Braunmüller, Tel. 07352 2523. 
  
Rosenkranzgebet  
Reinstetten:	 mittwochs und freitags um 16:00 Uhr 
Wennedach:	 Freitag um 14:00 Uhr 
Eichen:	 Freitag um 13:15 Uhr 
Hürbel:	 Montag um 13:30 Uhr 
Gutenzell:	 Donnerstag um 17:00 Uhr 
Laubach:	 Donnerstag um 13:30 Uhr 
  
Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststraße 48, 88416 Ochsenhausen 
Tel. 07352 2455, Fax 07352 8803 
E-Mail: kircheox21@aol.com, Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Öffnungszeiten des Gemeindebüros (Frau Funk): dienstags und 
donnerstags von 9:00 bis 12:00 Uhr, Tel. 07352 939203, E-Mail: 
pfarrbueroox@aol.com 
  
Wochenspruch: �Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlich-

keit erscheint über dir. (Jesaja 60,2 
  
Sonntag, 21.01. - Letzter Sonntag nach Epiphanias 
09:30 Uhr	 Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen, Poststraße 48, heute unter Mitgestaltung 
des Kirchengemeinderates der Evang. Kirchenge-
meinde Ochsenhausen 

  
Montag. 22.01. 
14.00 Uhr	 Kaffeetreff mit Sprechstunde, Evang. Gemeindezen-

trum Ochsenhausen (bis 16:00 Uhr) 
  
Dienstag, 23.01. 
18:00 Uhr	 Elternabend für unsere diesjährigen Konfirmandin-

nen und Konfirmanden im   Evang. Gemeindezentrum 
Ochsenhausen, Poststraße 48 

  
Mittwoch, 24.01. 
09:30 Uhr	 Eltern-Kind-Gruppe (Evang. Gemeindezentrum Och-

senhausen) 
10:00 Uhr	 Arbeitskreis Spurwechsel: Schneeschuh – Schnupper-

tag, Ziel je nach Schnee- und Wetterlage, Schnee-
schuhe können für acht Euro ausgeliehen werden, 
Stöcke und Vesper bitte mitbringen, Abschlussein-
kehr geplant, Gehzeit zwei bis drei Stunden, Teil-
nehmerzahl begrenzt, Abfahrt am Sportheim Och-
senhausen, Leitung: G. Renke, Tel. 07524 4094409  

14:30 Uhr	 Konfirmandenunterricht Gruppe 1, Evang. Gemein-
dezentrum Ochsenhausen 

16:00 Uhr	 Konfirmandenunterricht Gruppe 2, Evang. Gemein-
dezentrum Ochsenhausen)  

19:30 Uhr	 Kaktus-Gruppe, Evang. Gemeindezentrum Ochsen-
hausen 
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Donnerstag, 25.01. 
15:00 Uhr	 Gemeindenachmittag im Evang. Gemeindezentrum 

Ochsenhausen, Poststraße 48, heute mit Frau Maunz 
von der AOK 

  
Sonntag, 28.01. 
10:00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst zum Bibelsonntag in der 

ehem. Klosterkirche St.   Georg in Ochsenhausen – 
Kein Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum	
Ochsenhausen 

  
Christliche Gemeinde Ochsenhausen

Bahnhofstraße 36, 88416 Ochsenhausen 
E-Mail: post@cg-ochsenhausen.de,
Homepage: www.cg-ochsenhausen.de 
Ansprechpartner: Reinhold Ruf, Tel. 0173 7438138 
  
Sonntags 
10:00 Uhr	 Gottesdienst 
	 parallel dazu Kindergruppen von einem bis 15 Jahren 
  
Hausbibelkreise in und um Ochsenhausen 
Jeweils am Mittwoch und Donnerstag, Ansprechpartner: Berthold 

Maucher, Tel. 07352 911184 
  
Freitags 
17:30 Uhr	 Jungschar (acht bis zehn Jahre) und Teens (elf bis 

14 Jahre) 
19:00 Uhr	 Blaues Kreuz, Ansprechpartnerin: Monika Dietel, Tel. 

0152 9950007 
20:00 Uh	 Jugendtreff (nicht während der Ferien) 
  
  

Schulen und
Kindergärten

 

Ochsenhauser Schulen

Ferien im Schuljahr 2018/19 
Die Schulleiter der Ochsenhauser Schulen haben für das Schuljahr 
2018/19 in Absprache mit dem Gesamtelternbeirat nachfolgende 
Ferientermine festgelegt: 
  
Bewegliche Ferientage 
Freitag, 09. Februar 2018 
Montag, 12. Februar 2018, bis Freitag, 16. Februar 2018 
Montag, 01. Oktober 2018, bis Dienstag, 02. Oktober 2018 
Freitag, 01. März 2019, bis Freitag, 08. März 2019 
  
Somit ergeben sich folgende Ferientermine 
Winterferien 2018:	 09. bis 16. Februar 2018 
Osterferien 2018:	 26. März bis 06. April 2018 
Pfingstferien 2018:	 21. Mai bis 01. Juni 2018 
Sommerferien 2018:	 26. Juli bis 07. September 2018 
Herbstferien 2018:	 29. Oktober bis 02. November 2018 
Weihnachtsferien 2018/19:	 24. Dezember 2018 bis 04. Januar 2019 
Winterferien 2019:	 01. bis 08. März 2019 
Osterferien 2019:	 15. bis 26. April 2019 
Pfingstferien 2019:	 11. bis 21. Juni 2019 
Sommerferien 2019:	 29. Juli bis 10. September 2019 

Grundschule Ochsenhausen

Theaterbesuch der Grundschule 
Das neue Jahr startete mit einem Highlight für die Schüler der 
Grundschule Ochsenhausen. Gemeinsam mit dem SBBZ machten 
sie sich auf den Weg nach Memmingen, um im Landestheater 
Schwaben das diesjährige Schultheaterstück „Das kleine Ge-
spenst“ (nach einem Kinderbuch von Otfried Preußler) anzu-
sehen: Das kleine Gespenst lebt auf einer Burg und spukt jede 
Nacht um Mitternacht. Sein größter Wunsch ist es jedoch, ein-
mal das Tageslicht sehen zu dürfen. Und tatsächlich: durch ein 
Versehen des Uhrmachermeisters Zifferle erwacht es eines Tages 
wieder Punkt 12.00 – allerdings um 12.00 Uhr mittags. Dies ist 
der Beginn eines Tages voller besonderer Erlebnisse.... 
Die Schüler waren von der Vorstellung sehr beeindruckt und 
belohnten die Schauspieler für ihre hervorragende Aufführung 
mit viel Applaus. 
  
Gymnasium OchsenhausenGymnasium Ochsenhausen 

 
Abiturienten zeigen ihr musikalisches Können 
Der vierstündige Musikkurs des Gymnasiums 
Ochsenhausen lädt am Freitag, 19. Januar 2018, um 
19:00 Uhr im Musiksaal des Gymnasiums zum Konzert 
ein. Unter dem Motto „Abi in Concert“ präsentieren die 
Musikabiturientinnen und -abiturienten Ausschnitte aus 
ihrem Programm für das fachpraktische Abitur. Der 
Eintritt ist frei, der Musikkurs freut sich jedoch über 
eine kleine Spende. 
 
 

Abiturienten zeigen ihr 
musikalisches Können 
Der vierstündige Musikkurs des Gymna-
siums Ochsenhausen lädt am Freitag, 
19. Januar 2018, um 19:00 Uhr im Mu-
siksaal des Gymnasiums zum Konzert 
ein. Unter dem Motto „Abi in Concert“ 
präsentieren die Musikabiturientinnen 
und -abiturienten Ausschnitte aus ih-
rem Programm für das fachpraktische 
Abitur. Der Eintritt ist frei, der Musik-
kurs freut sich jedoch über eine klei-
ne Spende. 

Sonstige Schulnachrichten

Bussicherheitstraining mit Max und Moritz 
Schüler in Ochsenhausen und Reinstetten lernen das richtige 
Verhalten im Bus und an der Bushaltestelle 
Dass die Schüler und Schülerinnen täglich sicher nach Och-
senhausen und Reinstetten zur Schule bzw. auch wieder nach 
Hause kommen, ist den jeweiligen Schulleitungen der wei-
terführenden Schulen und den beiden dazugehörigen Schul-
sozialarbeiterinnen, Mitarbeiterinnen der Zieglerschen Ju-
gendhilfe, ein großes Anliegen. Aus diesem Grund erhielten 
auch in diesem Schuljahr alle 5. Klassen in Ochsenhausen 
und Reinstetten ein zweistündiges Bussicherheitstraining. 
Die Informationen zu Theorie und Praxis erhielten die rund 180 
Fünftklässler von Polizisten vom Polizeipräsidium Ulm, Referat 
Prävention, welche dabei auch den notwendigen Raum für Fragen 
und das Erzählen von schon Erlebtem ließen. Inhalte hierbei waren 
u. a. sicherheitsfördernde Kleidung und richtige Verhaltensweisen 
an der Bushaltestelle und im Bus, aber auch eine Vollbremsung, 
bei der eine blaue Tonne als Mitschüler „Moritz“ durch den gan-
zen Bus geschleudert wurde, da dieser ohne richtigen Halt im Bus 
war. Sein Kamerad „Max“ wurde beim Warten vom Bus ergriffen, da 
er an der Bushaltestelle vor der weißen Linie stand. Auch wie es 
jemandem ergehen kann, der ohne Wissen der Busfahrerin etwas, 
was ihm unter den Bus gefallen ist, wieder hervorholen will, wurde 
den Kindern durch einen plattgefahrenen Kanister klar. 
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Trotz der Umstrukturierung in Bezug auf die Schülerbeförderung 
hat das Unternehmen NVBC, betrieben von den Firmen Botten-
schein und Reinalter, die Schulung tatkräftig unterstützt, in-
dem es an vier Vormittagen einen Bus und eine Busfahrerin zur 
Verfügung stellte.  
  

Bussicherheitstraining mit Max und Moritz 
 
Schüler in Ochsenhausen und Reinstetten lernen das richtige Verhalten im Bus und an 
der Bushaltestelle 
Dass die Schüler und Schülerinnen täglich sicher nach Ochsenhausen und Reinstetten zur 
Schule bzw. auch wieder nach Hause kommen, ist den jeweiligen Schulleitungen der 
weiterführenden Schulen und den beiden dazugehörigen Schulsozialarbeiterinnen, 
Mitarbeiterinnen der Zieglerschen Jugendhilfe, ein großes Anliegen. Aus diesem Grund 
erhielten auch in diesem Schuljahr alle 5. Klassen in Ochsenhausen und Reinstetten ein 
zweistündiges Bussicherheitstraining. 
Die Informationen zu Theorie und Praxis erhielten die rund 180 Fünftklässler von Polizisten 
vom Polizeipräsidium Ulm, Referat Prävention, welche dabei auch den notwendigen Raum 
für Fragen und das Erzählen von schon Erlebtem ließen. Inhalte hierbei waren u. a. 
sicherheitsfördernde Kleidung und richtige Verhaltensweisen an der Bushaltestelle und im 
Bus, aber auch eine Vollbremsung, bei der eine blaue Tonne als Mitschüler „Moritz“ durch 
den ganzen Bus geschleudert wurde, da dieser ohne richtigen Halt im Bus war. Sein Kamerad 
„Max“ wurde beim Warten vom Bus ergriffen, da er an der Bushaltestelle vor der weißen 
Linie stand. Auch wie es jemandem ergehen kann, der ohne Wissen der Busfahrerin etwas, 
was ihm unter den Bus gefallen ist, wieder hervorholen will, wurde den Kindern durch einen 
plattgefahrenen Kanister klar. 
 
Trotz der Umstrukturierung in Bezug auf die Schülerbeförderung hat das Unternehmen 
NVBC, betrieben von den Firmen Bottenschein und Reinalter, die Schulung tatkräftig 
unterstützt, indem es an vier Vormittagen einen Bus und eine Busfahrerin zur Verfügung 
stellte.  
 

 
 
Das Bussicherheitstraining hat den Schülern Spaß gemacht. 
Das Bussicherheitstraining hat den Schülern Spaß gemacht. 

Jugendtreff Ochsenhausen

Programm Januar/Februar  
Jeden Mittwoch findet der freie Jugendtreff der Stadt Ochsen-
hausen für Kinder von Klasse 5 bis 8 statt. Dieser wird von der 
Jugendsozialarbeiterin der Stadt Ochsenhausen, die eine Mitar-
beiterin der Zieglerschen Jugendhilfe ist, und Helfern des Bürger-
vereins OX-21 organisiert und findet im Jugendhaus „s‘8er“ von 
17:00 bis 19:30 Uhr statt. Das Programm wird jeweils für einen 
Monat im Voraus mit den Kindern vor Ort zusammen überlegt: 
24. Januar 2018: Geldbeutel aus Tetrapack  
31. Januar 2018: Kreatives aus Hefeteig  
07. Februar 2018: Wir feiern Fasching – lustige Schminkkrea-
tionen  
(Spontane Änderungen sind möglich)  
Die Haftung für die Kinder während des Jugendtreffs kann nur in 
der Zeit übernommen werden, in der sich die Kinder im Jugend-
haus aufhalten! Wer schon 14 Jahre alt ist, darf auch am Freitag 
in den Offenen Jugendtreff, der von der Kolpingjugend von 20:00 
bis 24:00 Uhr begleitet wird! Weitere Information gibt es bei 
Ute Bodenmüller unter Tel. 07352 2079724 oder 0157 71184616 
und Hilde Schultheiß-Jucker von OX-21 unter Tel. 07352 612. 

Kindergarten St. Benedikt

Anmeldungen für das nächste Kindergartenjahr 
Beim Hinweis auf die Anmeldungen für das kommende Kinder-
gartenjahr hat sich beim kirchlichen Kindergarten St. Benedikt 
in Ochsenhausen ein Fehler eingeschlichen. Die Informations-
veranstaltung im dortigen Kindergarten, bei der sich die Eltern 
über die Einrichtung informieren können, findet am Dienstag, 
23. Januar 2018, um 16:00 Uhr statt und nicht, wie irrtümlich 
berichtet, um 18:00 Uhr. Die Anmeldungen werden anschließend 
vom 24. bis 31. Januar 2018 entgegengenommen. 

Kindergarten St. Elisabeth Reinstetten

Dankeschön 
Der Kindergarten St. Elisabeth Reinstetten freut sich über eine 
Spende vom Basarteam Reinstetten. Ganz herzlich bedankt sich 
der Kindergarten St. Elisabeth über die großzügige Spende des 
Basarteams Reinstetten. Für die Kinder wurde eine Outdoorkü-
che angeschafft.  

Kindergarten St. Elisabeth Reinstetten 
 
Danke schön 
Der Kindergarten St. Elisabeth Reinstetten freut sich über eine Spende vom Basarteam 
Reinstetten. Ganz herzlich bedankt sich der Kindergarten St. Elisabeth über die großzügige 
Spende des Basarteams Reinstetten. Für die Kinder wurde eine Outdoorküche angeschafft.  
 

 
 
Die Kinder freuen sich schon sehr mit ihrer neuen Küche zu kochen, backen, spülen und 
vieles mehr. 
 

Die Kinder freuen sich schon sehr mit ihrer neuen Küche zu ko-
chen, backen, spülen und vieles mehr. 
  

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Kegler-Sport-Club Hattenburg e.V.

KSC-Verbandsliga-Teams starten mit Niederlagen ins Jahr 2018 
Verbandsliga Württemberg Männer 
ESV Aulendorf – KSC Hattenburg	 8:0	 3535:3248 
Keinen guten Start ins neue Jahr erwischten die Hatto-Männer. 
Eine derbe Klatsche setzte es gegen die heimstärkste Mannschaft 
der Liga. Dass die KSC-Männer mit den Aulendorfer Bahnen nicht 
klar kommen, zeigte sich schon zu Beginn bei Tobias Saiger (544 
Kegel/0 Mannschaftspunkte). Auch Daniel Bechter (535/0) war 
mit sich nicht zufrieden. Roland Chioditti (566/0) konnte mit 
seiner Leistung seinem überragenden Gegner nicht die Stirn 
bieten. André Weitzmann (518/0) hätte es einfacher gehabt zu 
punkten, enttäuschte aber auf ganzer Linie. Durch den unein-
holbaren Rückstand war es für Christian Ludescher (526/0) und 
Matthias Moser (559/0) praktisch nur noch ein Trainingsspiel, 
welches allerdings nicht sonderlich erfolgreich verlief. 
  
Verbandsliga Württemberg Frauen 
ESC Ulm – KSC Hattenburg	 6:2	 3258:3194 
Nicht belohnt wurde die gute Mannschaftsleistung der KSC-Frauen 
in Ulm. Vor allem der Start mit Sara Heering (551/1) und Verena 
Greif (551/1) ließ die Gäste auf einen Punktgewinn hoffen. Ei-
nen Dämpfer gab es dann, als Julia Schmidt (557/0) trotz guter 
Leistung ihren Punkt unglücklich abgab und Christine Dolderer 
(474/0) nicht mit ihrer Kontrahentin mithalten konnte. In den 
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Schlusspaarungen gerieten Monika Fucker (522/0) und Nicole 
Miller (539/0) früh in Rückstand. Da die Aufholjagd der Beiden zu 
spät begann, waren die Punkte bereits verteilt und die Niederlage 
besiegelt. Am kommenden Sonntag (21. Januar 2018) treffen die 
KSC-Frauen im Heimspiel auf den Tabellenführer Brackenheim. 
  
3. Bezirksliga Oberschwaben-Zollern Männer 
SG Ravensburg II – KSC Hattenburg  1:7	 2272:2883 
Einen ungewöhnlich schwachen Start legten die Männer II des KSC 
hin. Felix Pfeiffer (444/0) und Daniel Bechter (465/1) spielten nicht 
auf ihrem üblichen Leistungsniveau und gerieten überraschend in 
Rückstand. Jan Schuler (513/1) und Roland Fucker (478/1) machten 
es etwas besser und wandelten den Rückstand in einen Vorsprung 
um. Tim Binanzer (510/1) und Rolf Ludescher (473/1) hatten dann 
keine Probleme mehr, die zwei Punkte nach Hause zu bringen. 
  

TTF Liebherr Ochsenhausen e. V.

Borussia Düsseldorf – TTF Liebherr Ochsenhausen� 3:2 
Einen wichtigen Bundesliga-Sieg im Hinblick auf die Play-off-Qua-
lifikation haben die TTF Liebherr Ochsenhausen am Sonntagnach-
mittag bei Spitzenreiter und Final-Four-Sieger Borussia Düsseldorf 
knapp verpasst. Obwohl mit Simon Gauzy und Yuto Muramatsu, 
der zu den japanischen Meisterschaften in seine Heimat geflogen 
war, zwei starke Spieler fehlten, waren die TTF gleichwertig und 
standen dicht vor einem Erfolg. Bei Düsseldorf pausierte wie im 
Hinspiel Timo Boll, was im Vorfeld bereits bekannt gegeben worden 
war. Somit missglückte die Revanche gegen die Rheinländer für 
das in Ochsenhausen mit 0:3 verlorene Hinspiel um Haaresbreite. 
Die TTF gingen zweimal in Führung und Hugo Calderano lag im 
fünften Match des Tages gegen Kristian Karlsson mit 2:0 Sät-
zen in Front – dennoch konnten sie den Sack nicht zumachen. 
Bei den Oberschwaben, die nun 12:10 Punkte aufweisen und die 
Play-offs durchaus noch erreichen können, zeigte der Brasilianer Hugo 
Calderano eine ansprechende Leistung, der Anton Källberg (3:0) klar 
besiegte, aber gegen dessen schwedischen Landsmann Karlsson am 
Ende ganz knapp den Kürzeren zog. Auch Jakub Dyjas zeigte klar an-
steigende Form und besiegte den Österreicher Stefan Fegerl in vier 
Durchgängen. Lediglich Joao Geraldo bleibt weiter das Sorgenkind 
der Truppe und blieb gegen Karlsson und Källberg ohne Siegchance. 
Sportmanager Daniel Zwickl betonte die positive Tendenz nur acht 
Tage nach dem Liebherr Pokal-Finale. „Wir haben heute unsere Chan-
cen gehabt und waren wirklich nahe dran, besonders Hugo und Ja-
kub haben gute Leistungen gezeigt“, so Zwickl. „Das war zwar eine 
schmerzhafte Niederlage, aber wir denken gar nicht daran, aufzugeben 
und sind immer noch zuversichtlich, dass wir die Play-offs erreichen.“ 
  

TTF Liebherr Ochsenhausen e.V. 
 
Borussia Düsseldorf – TTF Liebherr Ochsenhausen 3:2 
Einen wichtigen Bundesliga-Sieg im Hinblick auf die Play-off-Qualifikation haben die TTF 
Liebherr Ochsenhausen am Sonntagnachmittag bei Spitzenreiter und Final-Four-Sieger 
Borussia Düsseldorf knapp verpasst. Obwohl mit Simon Gauzy und Yuto Muramatsu, der zu 
den japanischen Meisterschaften in seine Heimat geflogen war, zwei starke Spieler fehlten, 
waren die TTF gleichwertig und standen dicht vor einem Erfolg. Bei Düsseldorf pausierte wie 
im Hinspiel Timo Boll, was im Vorfeld bereits bekannt gegeben worden war. Somit 
missglückte die Revanche gegen die Rheinländer für das in Ochsenhausen mit 0:3 verlorene 
Hinspiel um Haaresbreite. 
Die TTF gingen zweimal in Führung und Hugo Calderano lag im fünften Match des Tages 
gegen Kristian Karlsson mit 2:0 Sätzen in Front – dennoch konnten sie den Sack nicht 
zumachen. 
Bei den Oberschwaben, die nun 12:10 Punkte aufweisen und die Play-offs durchaus noch 
erreichen können, zeigte der Brasilianer Hugo Calderano eine ansprechende Leistung, der 
Anton Källberg (3:0) klar besiegte, aber gegen dessen schwedischen Landsmann Karlsson am 
Ende ganz knapp den Kürzeren zog. Auch Jakub Dyjas zeigte klar ansteigende Form und 
besiegte den Österreicher Stefan Fegerl in vier Durchgängen. Lediglich Joao Geraldo bleibt 
weiter das Sorgenkind der Truppe und blieb gegen Karlsson und Källberg ohne Siegchance. 
Sportmanager Daniel Zwickl betonte die positive Tendenz nur acht Tage nach dem Liebherr 
Pokal-Finale. „Wir haben heute unsere Chancen gehabt und waren wirklich nahe dran, 
besonders Hugo und Jakub haben gute Leistungen gezeigt“, so Zwickl. „Das war zwar eine 
schmerzhafte Niederlage, aber wir denken gar nicht daran, aufzugeben und sind immer noch 
zuversichtlich, dass wir die Play-offs erreichen.“ 
 

 
 
Jakub Dyjas beim Spiel in Düsseldorf (Foto: Dr. Stephan Roscher) 
 
Das Spiel in der Übersicht 
Anton Källberg – Hugo Calderano   0:3 (4:11, 11:13, 7:11) 
Kristian Karlsson – Joao Geraldo   3:1 (11:2, 11:7, 9:11, 11:6) 
Stefan Fegerl – Jakub Dyjas    1:3 (10:12, 10:12, 14:12, 7:11) 
Anton Källberg – Joao Geraldo   3:0 (11:7, 11:2, 11:4) 
Kristian Karlsson – Hugo Calderano  3:2 (9:11, 7:11, 14:12, 11:8, 12:10) 
 
 
 

Jakub Dyjas beim Spiel in Düsseldorf (Foto: Dr. Stephan Roscher) 

Das Spiel in der Übersicht 
Anton Källberg – Hugo Calderano� 0:3
� (4:11, 11:13, 7:11) 
Kristian Karlsson – Joao Geraldo� 3:1
� (11:2, 11:7, 9:11, 11:6) 
Stefan Fegerl – Jakub Dyjas� 1:3
� (10:12, 10:12, 14:12, 7:11) 
Anton Källberg – Joao Geraldo� 3:0
� (11:7, 11:2, 11:4) 
Kristian Karlsson – Hugo Calderano� 3:2
� (9:11, 7:11, 14:12, 11:8, 12:10) 
  
Spaß und Ehrgeiz beim Kreisfinale von „Jugend trainiert für 
Olympia“ 
Das Kreisfinale von „Jugend trainiert für Olympia“ im Ochsenhau-
sener Sparkassen TT-Leistungszentrum war - wie in den Jahren 
zuvor - ein Highlight für alle Beteiligten. Das Turnier im Rahmen 
des EnBW-Schul-Cups sowie das gesamte „Drumherum“ begeister-
ten die rund 45 Kinder und zahlreiche Betreuer, die einen über-
aus kurzweiligen Nachmittag im Leistungszentrum verbrachten. 
Alle Kids wurden mit einer Eintrittskarte zum TTBL-Spiel der TTF 
Liebherr Ochsenhausen gegen den 1. FC Saarbrücken am 11. Feb-
ruar 2018 belohnt. Im Rahmen dieses Schlüsselspiels von Gauzy 
und Kollegen im Kampf um die Play-offs wird die Siegerschule 
nochmals geehrt werden. Zusätzlich erhielten alle Teilnehmer 
ein Event-Shirt der EnBW. Positiv zu erwähnen sind auch die 
Lehrer, die mit großem Enthusiasmus dabei waren, und Peter 
Schlecht, der das Turnier wie immer vorzüglich geleitet hat. Ein 
besonderes Highlight war ein Showtraining der LMC-Studenten 
Can Akuzzu und Enzo Angles, die den Kids zeigten, wie interna-
tionale Topspieler trainieren. 
Der maßgeblich in die Organisation des Events involvierte Ma-
nuel Pfender von den TTF Liebherr Ochsenhausen zeigte sich 
begeistert: „Auch heute haben wir viele spannende Spiele und 
emotionale Kids gesehen. Uns liegt diese Veranstaltung beson-
ders am Herzen. Wir freuen uns, wenn Kids in unserem Sparkas-
sen TT-Leistungszentrum im Team diesen tollen Sport entdecken 
und oftmals das erste Mal im Wettkampf antreten.“ Pfender fügte 
hinzu: „Besonders beeindruckend ist immer wieder zu beobach-
ten, wie sich die Mannschaftsmitglieder unterstützen und mit-
fiebern – das unterstreicht, dass der Schulwettbewerb „Jugend 
trainiert für Olympia“ ein ganz wichtiger Baustein in der sozia-
len Entwicklung der Kinder ist. Umso stolzer macht es uns, dass 
wir das Kreisfinale der Grundschulen des Schulkreises Biberach 
zum dritten Mal in Folge in Ochsenhausen ausrichten durften.“ 
  
Endergebnis des Kreisfinales 
1.	� GS Tannheim I (Tom Butscher, Anton Resch, Victor Jovano-

vic, Tim-Luca Hurter) 
2.	� Abt-Hermann-Vogler-Schule Rot a.d.Rot (Jannis Bloch, Linus 

Freisinger, Fabio Gapp, Timo Haiber, Torben Ludwig, Felix und 
Sebastian Sailer) 

3.	� GS Rot-Bihlafingen (Silas Humm, Liam Rieger, Leonard Be-
rischa, Jonas Schmucker, Jonas Geiger) 

4.	� GS Dettingen (Lara Kübler, Fabian Ruf, Samuel Kohler, Anto-
nia Wind) 

5.	 GS Ochsenhausen I 
6.	 GS Tannheim II 
7.	 Anna-von-Freyberg-Schule Laupheim 
8.	 GS Ochsenhausen II 
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Die Jungs der Grundschule Tannheim haben das Kreisfinale von „Jugend trainiert für 
Olympia“ gewonnen. (Foto: TTF Liebherr Ochsenhausen). 
  
 

Die Jungs der Grundschule Tannheim haben das Kreisfinale von 
„Jugend trainiert für Olympia“ gewonnen.  (Foto: TTF Liebherr 
Ochsenhausen). 
  

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Freiwillige Feuerwehr Mittelbuch

Ehrenzeichen für Thomas Stumpp 
Bei der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Mittelbuch am 13. Januar 2018 im Gasthaus „Zur Traube“ konn-
te Abteilungskommandant Armin Wohnhas neben seinen akti-
ven Kameraden auch die Jugendfeuerwehr, die Altersabteilung 
begrüßen. Ebenfalls hieß er die Vertreter der Abteilungen Och-
senhausen und Reinstetten willkommen. Als Vertreter der Stadt 
begrüßte er Ortsvorsteher Karl Wohnhas und dessen Stellvertre-
ter Matthäus Machleidt.  
Nach dem Gedenken an alle in diesem Jahr verstorbenen Feuer-
wehrmänner und -frauen berichtete er über das vergangene Jahr. 
Zu zehn Einsätzen mussten die Kameraden ausrücken. Neben 
einem Brandeinsatz waren es auch zahlreiche technische Hil-
feleistungen bei Verkehrsunfällen, Wasserschaden, Ölspur oder 
Schnee- und Windbruch auf den umliegenden Straßen, zu denen 
die Feuerwehr gerufen wurde. In diesem Jahr fand die gemein-
same Hauptübung der drei Feuerwehrabteilungen in Mittelbuch 
statt. Auch die Jugendfeuerwehr hatte das vergangene Jahr viel 
an Aktivitäten. Als besonderes Highlight ist hier die Durchfüh-
rung des Sportpokales der Jugendfeuerwehren zu nennen.  
Derzeit sind 18 Männer und eine Frau bei der aktiven Wehr. 
Erfreulich ist die Anzahl der Jugendfeuerwehr mit 14 Jugend-
lichen, davon zehn Jungen und vier Mädchen. Die Altersab-
teilung besteht aus sechs ehemaligen Feuerwehrmännern. Der 
Ausbildungsstand der Wehr ist sehr gut, aber auch im neuen 
Jahr müssen neben den Übungsabenden wieder einige Lehrgän-
ge besucht werden. 
Schriftführer Kurt Baur blickte in Wort und Bild auf weitere Hö-
hepunkte im vergangenen Jahr zurück. Die Kasse ist bei Thomas 
Stumpp in den besten Händen, was Revisor August Bertsch mit 
einem „alles Paletti“ bestätigte. Martina Frisch berichtete über 

die Aktivitäten der Jugendfeuerwehr und bedankte sich bei der 
Unterstützung durch die aktive Wehr beim Sportpokal. Auch 
der Feuerwehr aus Ochsenhausen dankte sie dafür, dass die Ju-
gendlichen aus Mittelbuch beim Berufsfeuerwehrtag mitmachen 
durften. Insgesamt sechs Jugendliche konnte sie für einen 100% 
Probenbesuch auszeichnen. Anschließend erstattete Obmann 
der Altersabteilung, Hans Mader, Bericht über die Aktivitäten 
der Altersabteilung.  
Nachdem die Vorstandschaft einstimmig entlastet wurde, stan-
den nun Beförderungen und Ehrungen auf der Tagesordnung. 
Fabian Maier wurde zum Feuerwehrmann befördert und Alexan-
der Frisch wurde Oberfeuerwehrmann. Für 25 Jahre Treue wurde 
Thomas Stumpp ausgezeichnet. Er erhielt das Ehrenzeichen der 
Feuerwehr in Silber. 
Ortsvorsteher Karl Wohnhas dankte auch im Namen der Bevölke-
rung der Feuerwehr für ihre Hilfeleistung. Die Wehr ist in einem 
funktionellen Gebäude untergebracht und die Einsatzbereitschaft 
mit dem neuen TSF-W (Tragkraftspritzenfahrzeug mit Wasser) ist 
auch gegeben. Leider fehlt immer noch ein MTW (Mannschaft-
stransportwagen). Der Bedarfsplan für die Feuerwehr ist momen-
tan in Überarbeitung und er ist gespannt, ob die Feuerwehr das 
geforderte Fahrzeug bekommt. Er betonte die Wichtigkeit der 
Tageseinsatzbereitschaft und lobte auch die Jugendfeuerwehr, 
die es seit zwölf Jahren gibt. Ebenfalls bedankte er sich für das 
Stellen des Maibaumes, bei dem alle gemeinsam mitwirken. 
Abteilungskommandant Wohnhas bedankte sich bei Martina 
Frisch und Thomas Stumpp mit einem Präsent für die Betreuung, 
und Ausbildung der Jugendfeuerwehr. Ab 2018 übernimmt die-
se Aufgaben der neu ausgebildete Jugendwart Alexander Frisch. 
Sechs Kameraden dankte er für einen 100%igen Probenbesuch. 
Einen besonderen Dank und ein Präsent erhielt auch Ehrenkom-
mandant Hans Mader, der vor 50 Jahren in die Feuerwehr ein-
getreten ist. Ebenso bedankte er sich bei Franz Traub, der die 
Feuerwehr nach 30 Jahren Einsatzbereitschaft, davon 22 Jahren 
Ausschuss-Tätigkeit verlässt, mit einem Präsent. 
  

Gesangverein Mittelbuch

Altpapiersammlung  
Die nächste Altpapiersammlung findet am Samstag, 20. Januar 
2018, statt. Das Papier sollte ab 8:30 Uhr gebündelt oder im 
Karton/Behältnis und gut sichtbar bereitliegen. Gerne kann das 
Altpapier auch jederzeit zum Lager beim Gasthaus „Zur Traube“ 
gebracht werden. In den Einöden wird diesmal nicht gesammelt. 
Die Vorstandschaft bedankt sich für die Mithilfe. 
  
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Zur Jahreshauptversammlung am Sonntag, 27. Januar 2018, um 
20:00 Uhr, im Gasthaus „Zur Traube“ sind alle Mitglieder, Freunde 
und Gönner des Vereins recht herzlich eingeladen.  
Tagesordnung 
  1.	 Begrüßung 
  2.	 Bericht des 1. Vorsitzenden 
  3.	 Bericht des Kassiers 
  4.	 Bericht der Kassenprüfer 
  5.	 Bericht der Schriftführerin 
  6.	 Entlastung der Vorstandschaft 
  7.	 Wahlen 
  8.	 Änderung der Satzung 
  9.	 Vorschau auf 2018 
10.	 Wünsche und Anträge 
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Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Michelbuch

Schneeschuhwanderung zum Wertacher Hörnle 
Je nach Schnee- und Wetterlage plant die Ortsgruppe Mittel-
buch am Sonntag, 28. Januar 2018, alternativ 11. Februar 2018, 
eine leichte Schneeschuhwanderung auf das Wertacher Hörnle. 
Bei der Wanderung müssen 650 Höhenmeter in Auf- und Ab-
stieg bewältigt werden, Gehzeit ca. vier Stunden. Die Aussicht 
vom Wertacher Hörnle ist bei gutem Wetter traumhaft. Bei Be-
darf können Schneeschuhe in Unterjoch, dem Ausgangspunkt 
der Schneeschuhwanderung, ausgeliehen werden. Interessierte 
sollten sich die Termine vormerken. Weitere Details werden in 
der nächsten Ausgabe des OAZ sowie unter www.twitter.com/
avmittelbuch bekannt gegeben 

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Sportverein Reinstetten e.V.

Binokelabend  
Der Sportverein Reinstetten lädt am Samstag, 27. Januar 2018, 
zum Binokelabend im Sportheim ein. Beginn ist um 18:30 Uhr. 
Das Vereinsheim öffnet um 18:00 Uhr. Die Startgebühr beträgt 
acht Euro. Unter allen Teilnehmern werden Sach- wie auch Preis-
gelder ausgespielt. 

Handballsportverein
Reinstetten/Ochsenhausen e.V.

Rückblick E-Jugend Spieltag 
Das erste Handballspiel im neuen Jahr bestritten die E-Jugend-
spieler am vergangenen Wochenende in Biberach. Nach der Be-
grüßung in der PG-Halle standen für alle Teilnehmer drei Koor-
dinationsübungen an. Hier erzielte jeder Spieler seine eigene 
Punktezahl. Die koordinativen-motorischen Übungen werden in 
den Trainingsstunden regelmäßig geübt. 
Als weitere Spieleinheit standen zwei Handballspiele auf dem 
großen Feld an. Im ersten Spiel stellte sich der HSV Reinstet-
ten gegen den MTG Wangen auf. Die jungen HSV Spieler fanden 
etwas langsam ins Spiel. Der starke Gegner nutzte von Beginn 
an diese Chance und setzte sich während dem Spiel klar durch. 
Der HSV vergab dazu leider noch zahlreiche Würfe an den Tor-
pfosten. Nach einer kurzen Pause stand die zweite Partie an. 
Der HSV war gut gegen die Gastgeber aus Biberach aufgestellt. 
Gute Spielzüge, eine klasse Torabwehr und die Manndeckung 
wurden aufgezeigt. Ein Foulspiel im Kreisbereich brachte dem 
HSV einen 7-Meterwurf. Diesen Torschuss setzte sicher und ge-
konnt Henrik Geiß um. Zwischenzeitlich war es auch gelungen, 
und die Mannschaft schaffte den Torausgleich. Die Freude hielt 
kurz an. Es zeigten sich anschließend einige Fehlwürfe und zwei 
falsche Ballübergaben. Die Begegnung endete mit 8:13 Toren für 
die TG. Etwas erschöpft und mit neuen Spielerfahrungen blicken 
die Spieler und Trainer auf das bevorstehende Heimspiel hin. 
Es spielten: Tobias Abt, Henrik Geiß (6), Jann Geiselhart (3), 
Lukas Härle, David Maier, Cassian Lörinc, Tom Schoch (5). 
 

Handballsportverein Reinstetten/Ochsenhausen e.V. 
 
Rückblick E-Jugend Spieltag 
Das erste Handballspiel im neuen Jahr bestritten die E-Jugendspieler am vergangenen Wochenende 
in Biberach. Nach der Begrüßung in der PG-Halle standen für alle Teilnehmer drei 
Koordinationsübungen an. Hier erzielte jeder Spieler seine eigene Punktezahl. Die koordinativen-
motorischen Übungen werden in den Trainingsstunden regelmäßig geübt. 
Als weitere Spieleinheit standen zwei Handballspiele auf dem großen Feld an. Im ersten Spiel 
stellte sich der HSV Reinstetten gegen den MTG Wangen auf. Die jungen HSV Spieler fanden 
etwas langsam ins Spiel. Der starke Gegner nutzte von Beginn an diese Chance und setzte sich 
während dem Spiel klar durch. Der HSV vergab dazu leider noch zahlreiche Würfe an den 
Torpfosten. Nach einer kurzen Pause stand die zweite Partie an. Der HSV war gut gegen die 
Gastgeber aus Biberach aufgestellt. Gute Spielzüge, eine klasse Torabwehr und die Manndeckung 
wurden aufgezeigt. Ein Foulspiel im Kreisbereich brachte dem HSV einen 7-Meterwurf. Diesen 
Torschuss setzte sicher und gekonnt Henrik Geiß um. Zwischenzeitlich war es auch gelungen, und 
die Mannschaft schaffte den Torausgleich. Die Freude hielt kurz an. Es zeigten sich anschließend 
einige Fehlwürfe und zwei falsche Ballübergaben. Die Begegnung endete mit 8:13 Toren für die 
TG. Etwas erschöpft und mit neuen Spielerfahrungen blicken die Spieler und Trainer auf das 
bevorstehende Heimspiel hin. 
Es spielten: Tobias Abt, Henrik Geiß (6), Jann Geiselhart (3), Lukas Härle, David Maier, Cassian 
Lörinc, Tom Schoch (5). 
 
 
Der aktuelle E-Jugend Kader mit Trainer Christian Angele. Auf dem Bild fehlen Silvan Linder und 
Christoph Wild. 

 
Nachwuchs gesucht! 
Handballinteressierte Jungs und Mädchen im Alter von sechs bis elf Jahren haben jederzeit am 
Dienstag und Freitag von 17:30 bis 19:00 Uhr die Möglichkeit spontan vorbeizukommen und 
mitzumachen!  
 
Heimspiel-Wochenende 
E-Jugend Spieltag am Sonntag, 21. Januar 2018, ab 10:30 Uhr in der Dr.-Hans-Liebherr Sporthalle 
in Ochsenhausen. Zu Gast sind die Mannschaften aus Wangen, Hard und Ulm-Wiblingen. 
Spielform 6 + 1. Für die Gäste und Zuschauer ist für eine Verpflegung gesorgt. Herzliche 
Einladung! 
 
 

Der aktuelle E-Jugend Kader mit Trainer Christian Angele. Auf dem 
Bild fehlen Silvan Linder und Christoph Wild. 
  
Nachwuchs gesucht! 
Handballinteressierte Jungs und Mädchen im Alter von sechs bis 
elf Jahren haben jederzeit am Dienstag und Freitag von 17:30 
bis 19:00 Uhr die Möglichkeit spontan vorbeizukommen und 
mitzumachen!  
  
Heimspiel-Wochenende 
E-Jugend Spieltag am Sonntag, 21. Januar 2018, ab 10:30 Uhr 
in der Dr.-Hans-Liebherr Sporthalle in Ochsenhausen. Zu Gast 
sind die Mannschaften aus Wangen, Hard und Ulm-Wiblingen. 
Spielform 6 + 1. Für die Gäste und Zuschauer ist für eine Ver-
pflegung gesorgt. Herzliche Einladung! 

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge

Volksbund verabschiedet Siegfried Wespel als Ortsleiter 
Bei der Jahresschlussfeier der Reservisten-Kameradschaft 
Reinstetten im Adlersaal in Hürbel gab der Vorsitzende Peter 
Kasper einen Jahresrückblick und hob dabei unter anderem be-
sonders die Haussammlung für den Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge hervor, bei der im Jahr 2017 wieder ein Re-
kord-Sammelergebnis von 21.229 Euro erreicht wurde. Zu diesen 
Thema ging der aus Konstanz angereiste Oliver Wasem in seine 
Funktion als Bezirksgeschäftsführer des Volksbundes ein und 
sagte: „Diese Sammelaufkommen ist bundesweit das höchste und 
der Vorsitzende der Reservistenkameradschaft, Peter Kasper, ist 
in Baden-Württemberg der erfolgreichste Einzelsammler, gefolgt 
von seinem Sammelpartner Helmut Baier.“ 
Dann nahm er die Verabschiedung von Siegfried Wespel als Orts-
leiter des Volksbundes vor und überreichte ihm als Dank für seine 
37jährige Tätigkeit die Ehrenurkunde des Landesverbandes, ver-
bunden mit der Verleihung der Spinoza-Medaille. Der Leitspruch 
des niederländischen Philosophen, auf der Medaille eingraviert, 
lautet: „Friede ist nicht die Abwesenheit von Krieg. Friede ist eine 
Tugend, eine Geisteshaltung, eine Neigung zu Güte, Vertrauen 
und Gerechtigkeit“. In seiner Laudatio erinnerte Wasem an die 
jahrzehntelange Unterstützung durch die Familie Wespel. Franz 
Wespel, Schulleiter in Reinstetten, baute im Jahr 1954 die Orts-
gruppe mit 45 Mitgliedern auf. 1974 wurde die Haussammlung 
von den Schülern an die Reservisten übertragen und seit 1981 
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leitet Sohn Siegfried die Ortsgruppe des Volksbundes, die im 
Laufe der Jahre auf Hürbel, Gutenzell, Ochsenhausen Stadt, Mit-
telbuch, Ringschnait, Erlenmoos und Rißegg ausgeweitet wurde. 
In diesen Jahren hat die Reservisten-Kameradschaft insgesamt 
365.400 Euro an Spendengeldern für den Volksbund gesammelt. 
Wespel bedankte sich für die außergewöhnliche Auszeichnung 
und ließ wissen, dass er bereits einen Amtsnachfolger gefun-
den habe: es ist Foto- und Mediendesigner Dietmar Dietrich aus 
Ochsenhausen, der in der Reservisten-Kameradschaft seit zwei 
Jahren als Schriftführer und IT-Experte tätig ist. 
 

 
 
Der Geschäftsführer des Volksbundes Oliver Wasem (rechts) überreicht dem scheidenden 
Ortsleiter Siegfried Wespel die Spinoza-Medaille. Foto: Peter Kasper 
 
 
 

Der Geschäftsführer des Volksbundes Oliver Wasem (rechts) über-
reicht dem scheidenden Ortsleiter Siegfried Wespel die Spinoza-Me-
daille. Foto: Peter Kasper 
  
TSV Laubach e. V.

Hoffnungsvoll in die Rückrunde 
Die Herren starten mit einem Heimspiel gegen die SG Mettenberg 
in die Rückrunde. Zwar konnte Laubach in der Vorrunde auswärts 
einen klaren 9:0-Sieg einfahren und ging als Vizemeister in die 
Winterpause, jedoch werden erfahrungsgemäß in der Rückrunde 
die Karten neu gemischt. Auch Mettenberg konnte auf einem 
guten vierten Tabellenplatz überwintern und daher wird es wohl 
nicht mehr so ein leichtes Spiel werden. Der Ausgang des Matchs 
wird wohl eher tagesformabhängig sein. 
Da beide Laubacher U14-Jungenmannschaften in der Bezirksklas-
se antreten, kommt es am ersten Spieltag zu einem sicherlich 
spannenden vereinsinternen Derby. 
Die Jungen U18 II stiegen als Vizemeister von der Kreisliga in 
die Bezirksklasse auf. Am Sonntag treffen sie auf ihre Gäste vom 
SV Schemmerhofen, die in der Vorrunde die Meisterschaft am 
letzten Spieltag an Laubach U18 I abgeben mussten. 
Am kommenden Wochenende stehen folgende Begegnungen an: 
Samstag, 20. Januar 2018 
10:00 Uhr	 Jungen U14 II - Jungen U14 
19:00 Uhr	 Herren - SG Mettenberg 
Sonntag, 21. Januar 2018 
10:00 Uhr	 Jungen U18 II - SV Schemmerhofen 
Der TSV Laubach wünscht allen Mannschaften viel Erfolg. 

Erfolgreiches 22. Tischtennis-Jedermannturnier in der 
Reinstetter Turnhalle! 
Bereits zum 22. Mal veranstaltete der TSV Laubach am Freitag, 05. 
Januar 2018, sein Tischtennis-Jedermannturnier für Hobbyspie-
ler. Diese Tradition hatte man nach einer langen Pause erstmals 
im Januar 2016 wieder aufleben lassen. Dass sich dieses Mal 30 
Teilnehmer angemeldet hatten, bestärkt die Organisatoren darin, 
auch im kommenden Jahr wieder ein Hobbyturnier auszurichten. 
Die acht angemeldeten Kinder, die zusammen mit den sechs 
Damen in einer Konkurrenz spielten, spielten in zwei 7er-Vor-
rundengruppen gegeneinander. Hier ging es darum, sich jeweils 
einen der beiden ersten Plätze zu sichern, um im Halbfinale an-
treten zu dürfen. Die Restplatzierten spielten jeweils noch ein 
Platzierungsspiel aus. Im Finale standen sich der Jugendliche 
Matthias Keller und die „Seniorin“ Martha Fakler gegenüber. In 
einem spannenden Finale konnte sich der talentierte 12-Jährige 
mit 3:2 durchsetzen und sich somit den Titel sichern. 
Die 16 Herren wurden in vier Vorrundengruppen gelost. Auch hier 
kamen die beiden Gruppenerste in die Endrunde, die verbliebenen 
Teilnehmer spielten auch hier eine Trostrunde aus. Somit waren 
jedem Spieler mindestens sechs Einzel garantiert. Zwischen den 
einzelnen Spielen konnten sich die Teilnehmer mit kühlen Geträn-
ken und leckerem Essen versorgen, was zusätzlich für eine kame-
radschaftliche Atmosphäre sorgte. Bis ins Halbfinale hatten sich 
drei „Cracks“ vorgespielt, die auch schon beim vergangenen Hob-
byturnier in 2017 eine gute Rolle spielten. Hier konnte sich Tim 
Rieger (3:2) und Titelverteidiger Mirco Baier (3:1) den Sieg schnap-
pen und somit ins Finale einziehen. Auch das Finale war durch 
ein spannendes und ansehnliches Spiel gekennzeichnet, am Ende 
hatte Mirco Baier seinen Vorjahrestitel knapp mit 3:1 verteidigt! 
Die Organisatoren lagen voll im Zeitplan, als die Siegerehrung mit 
Preisübergabe kurz vor 16:00 Uhr den Abschluss des Turniertages 
einläutete. Bei einem kühlen Bier verweilte noch so mancher 
Teilnehmer und resümierte den mehr oder weniger erfolgreichen 
Tag. Doch Spaß hatten an diesem Tag alle, und um den ging 
es ja schließlich. Darin war man sich einig! Einige Teilnehmer 
lobten die gute Turnierorganisation und kündigten ihr Kommen 
bereits für das nächste Jahr an. 
  

(3:1) den Sieg schnappen und somit ins Finale einziehen. Auch das Finale war durch ein 
spannendes und ansehnliches Spiel gekennzeichnet, am Ende hatte Mirco Baier seinen 
Vorjahrestitel knapp mit 3:1 verteidigt!  
 
Die Organisatoren lagen voll im Zeitplan, als die Siegerehrung mit Preisübergabe  kurz vor 
16:00 Uhr den Abschluss des Turniertages einläutete. Bei einem kühlen Bier verweilte noch 
so mancher Teilnehmer und resümierte den mehr oder weniger erfolgreichen Tag. Doch Spaß 
hatten an diesem Tag alle, und um den ging es ja schließlich. Darin war man sich einig! 
Einige Teilnehmer lobten die gute Turnierorganisation und kündigten ihr Kommen bereits für 
das nächste Jahr an.  
 

 
 
Den Teilnehmer des Jedermanns-Turniers haben die Spiele viel Spaß gemacht. (Foto: Frank 
Meisterhans) 

Den Teilnehmer des Jedermanns-Turniers haben die Spiele viel 
Spaß gemacht. (Foto: Frank Meisterhans) 

Laubach

Gitarre spielend lernen 
Gitarrenunterricht für Anfänger, es sind keine Vorkenntnisse sind 
erforderlich. Das Stimmen der Gitarre, die wichtigsten Grundak-
korde sowie einfache Strummings (Schlagmuster) zur Song- und 
Liedbegleitung werden erlernt. Mitzubringen sind eine Gitarre 
mit Nylonsaiten, Schreibzeug und das Lehrbuch „Accoustic Pop 
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Guitar 1“ von Michael Langer. Der Unterricht beginnt ab Frei-
tag, 02. Februar 2018, sieben Termine, jeweils von 15:00 bis 
16:00 Uhr. In den Faschingsferien findet kein Unterricht statt. 
Treffpunkt: St.-Michael-Raum/Kirche, Laubach, Schorrenweg 1, 
88416 Ochsenhausen. Die Kosten betragen 84 Euro. Anmeldung 
bei Helga Maria Zandel, Tel. 07352 51913.  

VdK
Ortsverband Maselheim/
Baltringen/Wennedach

Termine 2018 
1.	� Jahreshauptversammlung am Samstag, 17. Februar 2018, 

14:30 Uhr, Kath. Gemeindehaus Laupertshausen (barrierefrei), 
mit einem Referat „70 Jahre Sozialverband VdK“ (Einladung 
mit Tagesordnung folgt) 

2.	� VdK–Grillnachmittag bei Bochtlers in Maselheim am Samstag, 
23. Juni 2018, ab 14:30 Uhr 

3.	� Zwei-Tages-Ausflug Raum Nürnberg am 21./22. September 
2018, Ausschreibung zur Anmeldung erfolgt vor den Som-
merferien 

4.	� Adventsfeier am 01. Dezember 2018 ab 14:00 Uhr im Ge-
meindehaus Sulmingen (barrierefrei) 

Der VdK möchte als Ortsverband ohne Rechtsverbindlichkeit 
durch den oft vorhandenen Dschungel der Behörden und Büro-
kratie begleiten, sozusagen als Lotse in Angelegenheiten wie 
Krankenkasse, Pflegekasse, Rentenversicherung, Sozialhilfe, 
Schwerbehindertenrecht, Versorgungsrecht, Grundsicherung für 
Arbeitssuchende. Die Mitglieder helfen beim Ausfüllen von An-
trägen und stellen Kontakte zu den in Frage kommenden Stel-
len her. Ansprechpartner: Robert Schafitel, Tel. 07356 3515, 
E-Mail: Robert-Schafitel@t-online.de oder www.vdk.de/ov-ma-
selheim-baltringen-wennedach. 
 

Sonstiges  
Ummendorf 
Frauenfasnet 2018 
Hochmotiviert wurde in die Fasnetsaison 2018 mit Ideen und Pro-
ben gestartet. Der Frauenkreis Ummendorf e.V. lädt am Gompigen 
Donnerstag, 08. Februar 2018, um 19:44 Uhr zur traditionellen 
Frauenfasnet in die neue Gemeindehalle ein. Der Einlass ist um 
18:30 Uhr. Das diesjähriges Motto lautet „Von der Steinzeit in 
die Zukunft“. Eineganz entscheidende Besonderheit bleibt be-
stehen: „D´Männer messet dussa bleiba!“ 
Der Vorverkauf findet am Samstag, 27. Januar 2018, von 10:00 bis 
12:00 Uhr im Kath. Gemeindehaus Ummendorf statt. Ab Montag, 
29. Januar 2018, telefonisch, täglich von 18:00 bis 20:30 Uhr 
unter Tel. 0151 51221624. Der Eintrittspreis beträgt neun Euro. 

Infos für zukünftige Fünftklässler und ihre Eltern 
Die Umlachtalschule in Ummendorf lädt interessierte Eltern künf-
tiger Fünftklässler zum Informationsabend am Donnerstag, 25. 
Januar 2018, um 19:00 Uhr ein. Bei dieser Veranstaltung erhalten 
die Eltern Informationen über die Zielsetzung, über das Lernen 
und über das Leitbild der Umlachtalschule. Gerne beantwortet 
die Schulleitung alle Fragen zur Schule und zum Bildungsweg. 
Termine für ein Einzelgespräch kann man ab sofort mit dem 
Schulsekretariat, Tel. 07351 437740, vereinbaren. Weitere In-
formationen unter www.umlachtalschule.com. 

Gutenzell 
Metzelsuppe  
Alle Liebhaber echt schwäbischer Metzelsuppe lädt die Chorge-
meinschaft Gutenzell-Hürbel am Sonntag, 21. Januar 2018, in die 
Mehrzweckhalle Gutenzell ein. Vor allem die Anhänger des fast 
schon legendären „Gutenzeller Saumagen“ werden dabei wieder 
voll auf ihre Kosten kommen. Wie immer gibt es aber auch wohl-
schmeckenden Braten, Bratwürste, Schlachteplatte und andere 
Leckerbissen zur Auswahl. Alles von Hand zubereitet aus frisch 
geschlachteten Schweinen der Region. Stets nach dem Motto: „Le-
cker, schwäbisch – preiswert“! Und vor allem köstlich zubereitet. 
Dafür sorgt eine seit vielen Jahren erfahrene Mannschaft mit ihrer 
exzellenten Köchin. Auch für den kleinen Hunger ist mit speziellen 
Menüs gesorgt. Wie alljährlich gibt es auch Kaffee und ein um-
fangreiches Angebot an leckeren, selbstgebackenen Kuchen und 
Torten – gerne auch zum Mitnehmen. Beginn ist um 11:00 Uhr. 
  

Öffnungszeiten: 
Mo 08.00 - 12.00 und 14.00 - 15.30 Uhr 
Di u. Fr 08.00 - 12.00 Uhr 
Mi 08.00 - 17.00 Uhr durchgehend 
Do 08.00 - 14.00 Uhr durchgehend 

Informationen und Kontakt: 
www.biberach.de 
poststelle@biberach.de 
Zentrale 07351/52-0 
Fax  07351/52 53 50 

Hausanschrift: 
Landratsamt Biberach 

Iuk-Zentrale 
Riedlinger Str. 88 

88400 Biberach 

Bankverbindung: 
Kreissparkasse Biberach 
BLZ 654 500 70 Kto-Nr. 6303 
IBAN DE55 65450070 0000 006303/ 
BIC SBCRDE66 

 

Das Kreisforstamt Biberach informiert 
 
Information zur Forstlichen Förderung 
Aufgrund der Borkenkäferentwicklung im Sommer 2017 und den damit verbundenen hohen 
Schäden, können private Waldbesitzer finanzielle Zuwendungen über die Forstliche 
Förderung in Anspruch nehmen. Die Förderung wird insbesondere für die Wiederaufforstung 
mit Kultursicherung sowie für Maßnahmen in Naturverjüngungen erteilt. 
 
Die Förderanträge sind beim Kreisforstamt Biberach zu stellen. Die Unterlagen sollten von 
Waldbesitzern möglichst bis 31. Januar bzw. 31. Juli eines Jahres eingereicht werden. Das 
Kreisforstamt Biberach prüft die Vollständigkeit der Anträge und die forstfachlichen 
Voraussetzungen der Maßnahme und leitet die Anträge weiter. Zur Beratung und 
Hilfestellung können sich Waldbesitzer an die Forstrevierleiter wenden. 
 
Weitere Informationen sowie Förderanträge, Rechtsvorschriften und alle Anlagen und 
Kurzbeschreibungen der Fördermaßnahmen gibt es auf der Internetseite des Ministeriums für 
ländlichen Raum und Verbraucherschutz unter www.forstbw.de/produkte-
angebote/foerderung/forstliche-foerderung.html. 
 
 

Das Kreisforstamt 
Biberach informiert 
Information zur Forstlichen 
Förderung 

Aufgrund der Borkenkäferentwicklung im Sommer 2017 und den 
damit verbundenen hohen Schäden, können private Waldbe-
sitzer finanzielle Zuwendungen über die Forstliche Förderung 
in Anspruch nehmen. Die Förderung wird insbesondere für die 
Wiederaufforstung mit Kultursicherung sowie für Maßnahmen in 
Naturverjüngungen erteilt. 
Die Förderanträge sind beim Kreisforstamt Biberach zu stellen. 
Die Unterlagen sollten von Waldbesitzern möglichst bis 31. Ja-
nuar bzw. 31. Juli eines Jahres eingereicht werden. Das Kreis-
forstamt Biberach prüft die Vollständigkeit der Anträge und 
die forstfachlichen Voraussetzungen der Maßnahme und leitet 
die Anträge weiter. Zur Beratung und Hilfestellung können sich 
Waldbesitzer an die Forstrevierleiter wenden. 
Weitere Informationen sowie Förderanträge, Rechtsvorschriften 
und alle Anlagen und Kurzbeschreibungen der Fördermaßnahmen 
gibt es auf der Internetseite des Ministeriums für ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz unter www.forstbw.de/produkte-an-
gebote/foerderung/forstliche-foerderung.html. 
  

Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach 
und Saulgau e.V. 
Weltgebetstag der Frauen 2018 –  Ökumenische Informati-
onstage für Multiplikator/innen aller Konfessionen 
Die Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau 
e.V. lädt am Dienstag, 23. Januar 2018, von 14:00 bis 17:30 Uhr 
ins Evang. Martin-Luther-Gemeinde-Haus, Waldseer Straße 18 
in 88400 Biberach oder am Donnerstag, 25. Januar 2018, von 
14:00 bis 17:30 Uhr ins Evang. Gemeindehaus, Gutenbergstraße 
49 in 88348 Bad Saulgau zum Weltgebetstag der Frauen 2018 
ein. Eine Anmeldung nicht erforderlich! 

Tanzseminar 
Die Katholische Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und 
Saulgau e.V. lädt zu einem Tanzwochenende zum Thema „Am 
Anfang schuf Gott.....“ von Freitag, 16. Februar 2018, 17:00 
Uhr, bis Samstag, 17. Februar 2018, 17:00 Uhr, ins Bildungs-
haus Maximilian Kolbe, Kloster Reute, Klostergasse 6, 88339 Bad 
Waldsee/Reute, mit den Referentinnen Brunhilde Bippus aus 
Königsfeld und Choon-Sil Christian aus Biberach herzlich ein. 
Um Anmeldung bis 24. Januar 2018 bei der Kath. Erwachsenen-
bildung Dekanate Biberach und Saulgau e.V. Tel. 07371 93590, 
E-mail: info@keb-c-slg.de wird gebeten. 
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Neue Wege und Möglichkeiten durch selbstverantwortliches 
Handeln 
Das Familienzentrum St. Nikolaus Biberach bietet im Rahmen der 
Elternschule der Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach 
und Saulgau e.V. eine Abendveranstaltung  zum Thema „Neue 
Wege und Möglichkeiten durch selbstverantwortliches Handeln“ 
am Dienstag, 30. Januar 2018 um 19:30 Uhr im Familienzentrum 
St. Nikolaus, Fanny-Hensel-Straße 5, 88400 Biberach, mit der 
Referentin Renate Maucher, Lernberaterin P.P.® aus Biberach, 
an. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 
  

Matthias-Erzberger-Schule Biberach 
Zweijährige Berufsfachschule für Altenpflegehilfe  
Die Matthias-Erzberger-Schule in Biberach bietet ab September 
2018 die Ausbildung zum/zur Altenpflegehelfer/in mit zusätz-
lichem Erwerb des Sprachniveaus B2 an. Die Ausbildung dauert 
zwei Schuljahre. Die theoretische Ausbildung in der Pflege und 
der Sprachunterricht finden in der Berufsfachschule für Altenpfle-
ge statt. Die praktischen Fertigkeiten in der Altenpflegehilfe er-
werben die Schüler und Schülerinnen in Einrichtungen der Pflege. 
Schülerinnen und Schülern, die ohne den Nachweis eines Haupt-
schulabschlusses oder eines gleichwertigen Bildungsstandes auf-
genommen wurden, bekommen nach bestandener Abschlussprü-
fung den Bildungstand Hauptschulabschluss bestätigt. 
Seit Mitte Dezember 2017 ist die sogenannte 3+2-Regelung für 
geflüchtete Auszubildende ohne Schutzstatus auch für ein- und 
zweijährige Helferberufe gültig. „3+2“ bedeutet, dass Flüchtlinge 
während ihrer Ausbildung eine Duldung und anschließend ein 
zweijähriges Aufenthaltsrecht für die Beschäftigung im erlernten 
Beruf erhalten. Somit besteht für die Betriebe Planungssicher-
heit, wenn sie sich für eine Ausbildung dieses Personenkreises 
entschließen. 
Weitere Informationen zu der neuen Ausbildungsmöglichkeit er-
halten Interessierte bei der Matthias-Erzberger-Schule Biberach, 
Tel. 07351 346339, E-Mail: ersing.claudia@mes-bc.de oder im 
Internet auf www.mes-bc.de 
  

KOMM mach Party! 
KOMM fördert alkoholfreie Partys für Jugendliche 
Mit dem Präventionsprogramm „KOMM mach Party“ fördert der 
Kommunale Präventionspakt des Landkreises Biberach (KOMM) 
alkoholfreie Partys für Jugendliche. Möglich ist dies durch die 
finanzielle Unterstützung der Kultur- und Sozialstiftung „Ge-
meinsam für eine bessere Zukunft“ der Kreissparkasse Biberach. 
„Mit dem Programm „KOMM mach Party“ werden Veranstaltun-
gen von Jugendlichen in Vereinen oder beispielsweise auch in 
der offenen Jugendarbeit in Schulen gefördert. Die wichtigste 
Voraussetzung zur Förderung ist, dass keinerlei alkoholische 
Getränke angeboten oder verkauft werden“, erklärt Landrat Dr. 
Heiko Schmid. „Wir möchten eine Festkultur bei Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen etablieren und vermitteln, dass Partys 
auch ohne Alkohol viel Spaß machen können.“ Gefördert werden 
zehn Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche mit je 250 Euro. 
Anträge werden bis zum 31. Mai 2018 beim Kreisjugendreferat 
entgegengenommen. Informationen zum Programm und die An-
tragsunterlagen gibt es bei der Kommunalen Suchtbeauftragten 
Heike Küfer unter Tel. 07351 526326 oder im Jugendportal un-
ter www.ju-bib.de.  
Seit 2010 unterstützt der Kommunale Präventionspakt des Land-
kreises Biberach (KOMM) Projekte und Programme, die sich in den 
Bereichen Jugendschutz, Gewaltprävention und Suchtprävention 
bewegen. Ziel von KOMM ist es, bestehende Gefahren für Kinder 
und Jugendliche einzudämmen. 

Gartenakademie Baden-Württemberg e.V. 
8. Fachtagung: Vom Straßenbegleitgrün bis zu Vorgärten - 
Kommunale Grünflächen (attr)aktiv gestalten 
Staudenmischpflanzungen sind im öffentlichen Grün besonders 
beliebt, da sie sowohl pflegeleicht als auch kostengünstig sind. 
Mit ein- und mehrjährigen Pflanzenarten können ästhetisch an-
sprechende Flächen angelegt werden. Gerade im Zuge der finan-
ziellen Herausforderungen, denen die meisten Kommunen gegen-
überstehen, sind diese Art von Pflanzkonzepten eine Möglichkeit, 
sparsam ansprechende Grünflächen zu gestalten. Grundlagen 
und Beispiele der effizienten Pflege und Unterhaltung sind ein 
weiterer Schwerpunkt der Tagung. Um sparsam zu wirtschaften, 
müssen sich öffentliche Verwaltungen mit Fragen der Privatisie-
rung und Teilprivatisierung auseinandersetzen, im Fachjargon als 
„Insourcing und Outsourcing“ bezeichnet. Eine auf Erhalt der 
Artenvielfalt und Biodiversität ausgerichtete Grünflächenpflege 
sollte sowohl in öffentlichem als auch privaten Auftrag erreicht 
werden. Die Tagung zeigt anhand von aktuellen Beispielen un-
terschiedliche Modelle der Bewirtschaftung auf, nennt die An-
forderungen an Mitarbeitende und Führungspersonen und zeigt 
Instrumente für ein erfolgreiches Grünflächenmanagement auf. 
Im Jahr 2019 findet in Heilbronn die Bundesgartenschau statt. 
Die Veranstalter erhoffen sich durch das Großprojekt Chancen im 
Bereich der Stadtentwicklung. Dabei soll die Bevölkerung aktiv 
in Projekte miteingebunden werden. Zu den Aktionen zählen 
beispielsweise Initiativen wie eine „Aktion Stadtgrün“ des Grün-
flächenamts Heilbronn, bei der Heilbronner Bürger – sachkundig 
angeleitet von Fachkräften – lernen, städtische Grünflächen an-
zulegen und zu pflegen ebenso wie ein vom Freundeskreis Bun-
desgartenschau 2019 gegründetes Patenschaftsprojekt namens 
„Beet sucht Freund, Freund sucht Beet.“ Dabei gestalten Bürger 
ihre Stadt aktiv mit und übernehmen die Patenschaft für ein Beet 
im gesamten Stadtbereich, an Gehwegen oder Straßen, vor der 
Haus- oder Ladentür oder auch in der Nachbarschaft. So entste-
hen über ganz Heilbronn verteilt blühende Stadtgrün-Projekte. 
Beide Initiativen werden im Rahmen der Tagung vorgestellt. 
Angesprochen sind all jene, die mit öffentlichem, halböffentli-
chen (Firmen, Verwaltungen) und privatem Grün beschäftigt sind. 
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 01. März 2018, 9:00 
bis 16:30 Uhr, im Landratsamt Biberach, Rollinstraße 9, 88400 
Biberach statt. Die Gebühr beträgt 95 Euro. 
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Tel: 07528 958-11

VOR ARBEITER �M/W� 
FACHARBEITER �M/W�

haas-galabau.de/stellenangebote

Für die Erstellung begrünter Dächer 
und den Bau hochwertiger Garten- 
sowie attraktiver Außenanlagen.

Warengutscheine im Wert von 
über ¤2.500 zu gewinnen

Wahl des Brautpaares 2018
Mode-Shows 11.30 und 15 Uhr

STADTHALLE MEMMINGEN

Hochzeits-ShowHochzeits-ShowHochzeits-ShowDie
An alle Verliebten! ❤

Hochzeits-Show
Eine der größten Hochzeits-Messen 

in Südschwaben und im Allgäu

mit 33 Ausstellern

Sonntag,28.01.18
von 10-17 Uhr Eintritt nur ¤7.50
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

• ab 13 Jahren

•  Bezahlung nach benötigter 
Austragezeit

• Anlieferung Mittwoch ans Haus

• Freitag bis 17 Uhr auszutragen

Austräger gesucht!
Ab Januar 2018 übernimmt der Verlag Wagner 

den Vertrieb des Mitteilungsblattes Ochsenhausen.
Hierzu suchen wir

Austräger für verschiedene
Gebiete Ochsenhausen/Teilorte

Bitte melden Sie sich unter
Telefon 07154 8222-22 oder per

Mail unter vertrieb@duv-wagner.de

Bei Fragen rund um das Abonnement Ihres  
Mitteilungsblattes sowie weitere Anliegen,  

steht Ihnen Sara Mack gerne telefonisch oder  
per E-Mail zur Verfügung.  

Telefon 07154 8222 - 22
E-Mail vertrieb@duv-wagner.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Mitteilungsblatt nicht erhalten?

Fitnesszentrum · Im Jordanbad 3 · 88400 Biberach
wellness@jordanbad.de · www.jordanbad.de

FITNESS

Gute Vorsätze werden belohnt!
Sparen Sie beim Abschluss eines eGYM-Fitnessvertrags bis 
zum 14.02.2018 mit einer Laufzeit von 6 oder 12 Monaten:

- Einweisung durch Fachpersonal kostenlos
- Einen Monat zusätzlich trainieren: 
 bei 7 bzw. 13 Monaten ist der erste 
 Monat kostenlos
- Starterset: Fitnesshandtuch und Trainingshandschuhe
- 1 kostenlose InBody Körperzusammensetzungsanalyse
- 1 kostenloser Eintritt in die Therme Jordanbad inklusive
 Saunalandschaft

- Einweisung durch Fachpersonal kostenlos

- Starterset: Fitnesshandtuch und Trainingshandschuhe

Über 150,00 Euro bei Abschluss eines Fitness-vertrags sparen 

STELLENANGEBOTE

VERANSTALTUNGEN

GESUNDHEIT & BEAUTY

Ihre Anzeige im 
Mitteilungsblatt

Jede Woche „am Ball” 
beim Kunden!


